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Blütenpracht – soweit man schaut! 

Leitgeb in Moosen                                             (Foto: Herbert Laiminger)
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I N H A L T

Redaktionsschluss:   
Fr., 16. Mai 2025 

QR Code scannen 
und alle Ausgaben 
ONLINE LESEN

Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Der Text auf der Titelseite zum Thema 
„Muttertag“ beschreibt die Arbeit einer 
Mutter und endet mit der Bemerkung: 
„Es darf auch ein Hausmann sein.“ 
l Das Gemeindeamt informierte über die 
Sperrmüllabfuhr und schrieb die Stelle 
eines Schwimmbadkassiers aus. Der Klär-
wärter bat die Bevölkerung, kein Plastik 
in das WC zu werfen und wies auch da-
rauf hin, dass es nicht gestattet ist, Klein-
vieh (Katzen, Hasen, etc.) in den Kanal 
zu werfen. 
l In einem gemeinsamen Brief vom Bür-
germeister und dem Einsatzstellenleiter 
der Bergwacht wurde um rege Beteili-
gung am Umweltschutztag gebeten. 
l Die Pfarre lud zur täglichen Maian-
dacht, zu einer Fahrt zu den Passions-
spielen in Erl und zu einem Bibelseminar 
ein. Um tatkräftige Mithilfe bei der Kir-
chenreinigung wurde gebeten. 
l Die Erwachsenenbildung kündigte ei-
nen „Kurs für richtiges Helfen“ mit der 
Referentin Renate Sieberer aus Westen-
dorf ein. 
l Der Sportverein berichtete vom ver-
dienten Sieg gegen Stans und von der 2:4 
Heimniederlage gegen Vomp. Beim Spiel 
gegen Weerberg konnte die Brixner 
Mannschaft nie in Bedrängnis gebracht 
werden und Andrä Schermer erzielte, 
nach einem Pass von Norbert Hetze-
nauer, mit einem schönen Direktschuss 
den Siegestreffer. Spannend war das 
Heimspiel gegen des SK Fieberbrunn, der 
in der Runde vorher den SV Westendorf 
besiegen konnte. „Brixen ging durch An-
drä Schermer nach einem Pass von Peter 
Astl in Führung und Michael Hechen-
berger gelang das verdiente 2:0. Nach ei-
nem ungerechtfertigten Elfmeter kurz vor 
der Pause holten die Fieberbrunner auf 
und am Beginn der zweiten Spielhälfte 
gelang ihnen mit einem Kontertor der 
Ausgleich. Aber Reinhard Astl brachte 
durch einen Elfmeter, verursacht an An-
ton Astl, die Brixner Mannschaft wieder 
in Führung. Andrä Schermer erhöhte auf 
4:2, aber kurz vor Schluss gelang Fieber-
brunn mit einem Weitschuss noch der 
Anschlusstreffer.“ 
l Der Hufeisen- und Plattenwerfer-Verein 
ermunterte alle Plattenwerfer, ob alt oder 
jung, sich aufzuraffen und wieder einmal 
mitzuwerfen. „Besonders ansprechen 
möchte man ältere Plattenwerfer, die ein-
mal sehr gut waren, aber auch junge, 

noch nicht so versierte Werfer sind herz-
lich willkommen. Gerade diese sind es, 
die die Sache etwas auflockern, ja sogar 
aufheitern können.” Mitgeteilt wurde 
auch, dass die Bezirksmeisterschaft auf 
dem alten Fußballplatz in Brixen stattfin-
den soll. 
l Die Bergwacht berichtete von ihrer Jah-
reshauptversammlung, zu der alle Mit-
glieder vollzählig erschienen sind. Beson-
dere Aufmerksamkeit schenkte man dem 
Referat des Bezirksleiters Ing. Willi Haas. 
l Die Jungbauernschaft kündigte einen 
Kurs „Backen mit Vollmehl“ und eine 
Busfahrt nach München zum „Tina-Tur-
ner-Konzert“ in der Olympiahalle an. 
l Die Alpenvereins-Kinder wurden zu ei-
nem Suchspiel am Brixner Sonnberg ein-
geladen, bei dem sie ihren Spürsinn und 
ihre Beobachtungsgabe auf die Probe stel-
len können. Der Alpenverein berichtete 
von seiner Venediger-Tour bei besten 
Schneeverhältnissen und 30 Teilnehmern. 
„Für manche war der Aufstieg eine große 
Plage, doch wurde man am Gipfel mit ei-
ner phantastischen Fernsicht und mit ei-
ner Abfahrt bei Pulverschnee und Firn 
vollauf entschädigt.“ 
l Vom späten Nutzen der Tabaksteuer, 
die 1812 von der bayrischen Verwaltung 
eingeführt wurde, um die riesigen 
Kriegsschulden abdecken zu können, be-
richtete Dr. Sebastian Posch mit ange-
schlossenen Steuerlisten. Diesen war zu 
entnehmen, dass Brixen (mit Bockern, 
aber ohne Achenberg) im Jahre 1812 nicht 
ganz 1000 Einwohner hatte. In der höchs-
ten Steuerklasse war ein Erwerbstätiger, 
am meisten (81) in der mittleren Steuer-
klasse und 98 Personen waren wegen 
Mittellosigkeit von der Steuer befreit. 
l Die neue Ortsbäuerin Loisi Beihammer 
lud die Bäuerinnen zu einem Dank- und 
Ehrenkränzchen für die langjährige Orts-
bäuerin Anni Fuchs im Kollerstüberl ein. 
„Schon die zahlreiche Beteiligung be-
zeugt den Beliebtheitsgrad der scheiden-
den Ortsbäuerin, was dann auch in einer 
kurzen Dankesrede von Loisi Beihammer 
und Bürgermeister Johann Nagele bestä-
tigt wurde.“ 
l Ein Inserat haben Baubedarfshaus Kauf-
mann (2x), Raiffeisenkasse Brixen im 
Thale, Schmiede und Landmaschinen 
Franz Fuchs, Kandleralm, Handarbeits-
bazar und Franz van Roosendaal geschal-
tet. 
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Frauentreff-Info
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Zum Foto auf der Titelseite 
 
Im Westen von Brixen, im Weiler Moosen, steht der 
Bauernhof „Leitgeb“ der Familie Josef Hirzinger. Der 
Hof Leitgeb ist um das Jahr 1800 vollständig abge-
brannt. Die nebenstehende Tenne und der Backofen 
wurden jedoch verschont.  

Im Jahr 1839 (am Firstbaum zu lesen) wurde der Bau-
ernhof wieder neu aufgebaut. Über die damaligen Be-
sitzer ist uns derzeit nichts bekannt. 
In den 1960er-Jahren wurde der Hof vom kinderlosen 
Jakob Hirzinger an die Ziehtochter Katharina Hirzin-
ger, geborene Hollaus, übergeben. Derzeit wird der 
Hof von Josef Hirzinger bewirtschaftet. 
 
Es trifft sich gut, dass in diesem Backofen eine Erstkommu-
niongruppe ihr gemeinsam zubereitetes Brot backen durfte:  
Vorbereitung auf die Erstkommunion:  
Die Kinder der Tischrunde der 3. Klasse Volksschule 
Brixen mit Barbara haben sich beim Leitgeb in Moosen 
getroffen. Gemeinsam mit Sepp durften sie in dem 
sehr alten, denkmalgeschützten Backofen Brot backen 
und - es ist gut gelungen. 
Die Kinder konnten sehen, wie viel Mühe es früher ge-
kostet hat, das tägliche Brot zu erarbeiten. 
Das Miteinander-Backen, Teilen und Verspeisen des 
Brotes verdeutlicht den Kindern vielleicht ganz gut die 
Geschehnisse des Abendmahles am Gründonnerstag 
und ist eine Stärkung der kleinen Gemeinschaft. 

Die Erstkommunion-Tischrundenkinder mit Sepp Hirzinger 
beim denkmalgeschützten Backofen

Im Mai stehen beim Frauentreff die Ätherischen Öle 
auf dem Programm. Genauer gesagt geht es darum 
zu erfahren, wie wir diesen Schatz der Natur sicher 
und sinnvoll für uns und unsere Gesundheit einsetzen 
können. 
Referentin Brigitte Buchberger-Ponta und das Frau-
entreff-Team freuen sich auf viele interessierte Besu-
cherinnen. Für all jene, die noch nie bei einem Frau-
entreff-Vormittag waren: Bei Interesse am Thema bzw. 
an gemeinsamem Austausch einfach vorbeikommen, 
es handelt sich um ein offenes Angebot für ALLE 
Frauen. Nähere Auskünfte erteilt gerne auch Anne-
marie Laiminger unter Tel. 0664 652 09 43. 

Das Frauentreff-Team 

VORTRAG UND GESPRÄCH

Brigitte Buchberger-Ponta, DGKP, Aromakologin, Diabetesberaterin, 

Ried im Zillertal

Ätherische Öle - Ätherische Öle - 
duftende Schatzkiste duftende Schatzkiste 
aus der Naturaus der Natur
Einfache Tipps für den sanften, sicheren und 

sinnvollen Einsatz

Do, 15. Mai 2025 | 9.00 Uhr

Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,-

Die Ordination bleibt vom  
26.5. bis 30.5.2025 wegen Fortbildung  

geschlossen.  
Die nächste Ordination ist am  

Montag, 2.6.2025. 
 

Ordination Dr. Kerstin Gasser-Puck 
Pfarrfeld 5 - 6364 Brixen i. Th. 

Tel: 05334 8181 

Hantelbank mit Langhantel und Gewichte  
Tacx Rollentrainer  

für Rennrad und Bike verwendbar  
Bei Selbstabholung € 50,00 

Tel: 0664 283 29 79



Ab Mai 2025 startet im Brixental ein  
neues Aktiv-, Kinder- und Bikeprogramm. 
Es bietet eine Vielzahl spannender  
Erlebnisse, darunter eine Brixentaler 
Bergkräuterwanderung, Fackelwande-
rungen, ein Kaiserschmarrn-Workshop 
und eine idyllische Fahrt mit der Pferde-
kutsche.

Auch in diesem Jahr haben Gäste die 
Möglichkeit, am Erlensee Forellen zu 昀-
schen, in Westendorf das Golfspielen 
auszuprobieren oder sich in Canyoning 
und Jagd-Bogenschießen zu versuchen. 
Zudem wird wieder die beeindruckende 
Sternenführung im Windautal angeboten.
Für Bikebegeisterte gibt es zahlreiche 

Bikeaus昀üge, Trailtouren und Technik-
trainings für Kinder und Erwachsene. 
Auf dem Programm stehen außerdem die 
Kitzbüheler Alpen Panorama-Biketour 
sowie Bike & Fly.
Wie immer sind sowohl 
Gäste als auch Einheimische 
herzlich willkommen!

Der Mai bringt das neue Aktivprogramm!

Was ist los in und um Brixen im Thale

Aktivprogramm in Brixen im Thale
Wochentag Uhrzeit Programm

dienstags 09.30 Uhr Signature Suntrail-Tour

dienstags 17.00 Uhr Kinderponyreiten

dienstags siehe online Fackelwanderung durch Brixen

mittwochs 10.00 Uhr Abenteuer Parkour am Filzalmsee

donnerstags 09.45 Uhr Kaiserschmarrn Workshop

donnerstags 10:00 Uhr Führung durch die Brennerei Erber

freitags 09.30 Uhr Almwanderung Brixen

freitags 10.00 Uhr Petri Heil - 昀schen am Erlensee

Datum Veranstaltung

19.06.2025 Brixentaler Antlassritt

22.06.2025 Frühschoppen am Brixner Dorfplatz

25.06. - 10.09.2025 s‘Brixner Mittwochsfestl

27.06. - 05.09.2025 Brixner Sommernacht mit Platzkonzert

05.07.2025 Garn-Weidach Fest Brixen im Thale

14.08. - 17.08.2025 Bezirksmusikfest Brixen im Thale

23.08.2025 Brixentaler Bergleuchten

20.09.2025 Brixner Almfest

Hier geht‘s zu weiteren 
Veranstaltungen
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Sicher in den besten Jahren  

Bezirkspolizeikommando Kufstein
Kriminalassistenzdienststelle Region 4 | Unterland

Zu einem vor allem für Senioren interessanten und 

wichtigen Vortrag lädt die Erwachsenenschule Westen-

dorf ein.

Im Vortrag „Sicher in den besten Jahren“ werden The-

menbereiche wie z. B. sicheres Eigenheim, Arten des 

Trickbetruges, Sicher im Netz (Internet) u.dgl. behan-

delt. Den Teilnehmern werden Möglichkeiten und Tipps 

zur Eigenheimsicherung (Haus, Wohnung) sowie Tricks 

und Vorgehensweisen von Betrügern zu diversen Trick-

diebstählen u.dgl. erläutert. 

Mittwoch, 14. Mai 2025, 19 Uhr
Mittelschule Westendorf

Referent: GrInsp Michael Ortner

Kriminalprävention & Gemeinsam Sicher

Eintritt frei, freiwillige Spenden!

Sicher im Netz
Sicher zu Hause

Andrä Krall -  
ein aktiver 80er! 

Das Team der Brixner Zeitung UNTER UNS 
wünscht alles Gute, viel Glück, Freude und Ge-
sundheit zum Geburtstag und bedankt sich herz-
lich für seine treuen Dienste für unsere Zeitung. 
 
Andrä Krall war schon Ende der 80er-Jahre in der 
Redaktion behilflich, wechselte dann in das Dru-
ckerei-Team und ist jetzt seit vielen Jahren als Mit-
arbeiter in der Redaktion tätig.

Z e nt r a l e  &  r u h i ge 
E r d ge s c h o ßwo h nu n g 

Diese von drei Seiten belichtete 
Erdgeschosswohnung bietet eine 
gut geschnittene Süd-Terrasse in 
ruhiger und zentraler Lage. Sämtliche 
Aktivitäten in Brixen sind bequem zu 
Fuß erreichbar.

Brixentaler Straße 1 | 6364 Brixen im Thale  
info@anibas-immobilien.com |  +43 681 10312828

HWB: 137 | Klasse D

78m² €377.000 3 ZIMMER



Gemeinde-Info

Gemeinde u. Pfarre gratulieren
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Müllabfuhrtermine Mai 
Montag, 12.5.2025 
Montag, 26.5.2025 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag,  
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Sa. 3.5., Fr. 9.5., Fr. 16.5., Fr. 23.5., Sa. 31.5. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.4. gilt die Sommerregelung): 
Dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie 
ausschließlich im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 6.5.2025, 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
amt Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Der Sprechtag entfällt im Mai! 

Zum 90. Geburtstag 
Nikolaus Rieser, Hof, am 26. Mai  
Else Hetzenauer, Dorfstraße, am 29. Mai 
 
Zum 80. Geburtstag 
Frank Straub, Salvenberg, am 1. Mai 
 
 
Den Jubilarinnen und dem Jubilar alles Gute, vor allem 
Gesundheit! 

Pfarrer Roland Frühauf 
Bürgermeister Andreas Brugger 

Hochzeitsjubilare  (2. Halbjahr 2024) 
 
Am 1.4.2025 trafen sich die Hochzeitsjubilare, die im 
2. Halbjahr 2024 ihren Ehrentag feierten, mit Bezirks-
hauptmann Dr. Michael Berger und Bürgermeister 
Andreas Brugger im Cafe Central zu Kaffee und Ku-
chen. 

Bachler Erika und Johann (50 Jahre verheiratet) 

Höller Maria und Rudolf (50 Jahre verheiratet) 

Strobl Monika und Josef (50 Jahre verheiratet) 

Thaler Maria und Michael (50 Jahre verheiratet)

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 
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Der Vorsitzende eröffnet 
die Sitzung um 19.00 Uhr 
und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest. 
Die Niederschrift der vor-
hergegangenen GR-Sit-
zung wird von den Man-
dataren bestätigt. 
Die Jahresrechnung 2024 
liegt dem Gemeinderat 
zur Behandlung vor. Sie 
wurde im Vorfeld durch 
den Überprüfungsaus-
schuss kontrolliert und lag 
zur öffentlichen Einsicht 
für alle Gemeindebürger 
auf. Nach der Einleitung 
durch Bgm. Andreas 
Brugger stellt Finanzver-
walterin VB Anna Pirch-
moser den Detailbericht 
der Gebarungen mit den 
drei Haushalten vor (siehe 
Aufstellung nächste Seite!) 
Die Gemeinde bilanziert 
2024 mit einem Negativ-
wert im Finanzierungs-
haushalt von € 680.399,79. 
Der Schuldenstand be-
trägt € 1.552.596,22, dies 
bedeutet zum 31.12.2024 
einen Verschuldungsgrad 
von 19,07 %. Der positive 
Kassenbestand weist zum 
Jahreswechsel das Ender-
gebnis der liquiden Mittel 
von € 1.174.415,76 aus. Bei 
den einzelnen Abschnitten 
werden die Überziehun-
gen bzw. Unterschreitun-
gen gegenüber dem Vor-
anschlag beleuchtet und 
begründet. 

Nachdem der RA 2024 im 
vollen Umfang durchbe-
sprochen ist und keine 
weiteren Fragen gestellt 
werden, übergibt der Bür-
germeister den Vorsitz an 
Vizebürgermeister Hel-
muth Hehenberger. 
Einstimmig wird der Bür-
germeister als Rechnungs-
leger entlastet und die Ge-
meindejahresrechnung 
2024 genehmigt. 
l Am Achenweg wurde 
öffentliches Gut mit Pri-
vatgrund kleinflächig ge-
tauscht. Aufgrund dieser 
Arrondierung beschließt 
der Gemeinderat einer-
seits eine Minderfläche in 
Wohngebiet umzuwid-
men, der andere Grund-
abschnitt geht in Freiland 
über. 
l Für die zukünftige Be-
bauung am Lindenweg ist 
eine ÖROK-Aufnahme not- 
wendig. Mit Einstimmig-
keit ergeht dieser Raum-
ordnungsbeschluss. 
l Für eine Einheimischen-
bebauung in der Schmied-
gasse ist ein Bebauungs-
plan erforderlich. Die 
Mandatare stimmen dem 
vorliegenden Akt zu. 
l Eine bereits grundsätz-
lich ausgesprochene Bau-
sperre an der östlichen 
Dorfstraße wird mittels 
Verordnungsbeschluss er-
lassen. 
l Die vorgegebenen Tag-

sätze 2025 für das Alten-
wohn- und Pflegeheim, 
welche durch das Land Ti-
rol festgelegt wurden, fin-
den in dieser Form Zu-
stimmung. 
l Der Gemeinderat setzt 
auch die Schwimmbadta-
rife für den Sommer 2025 
fest. Es sind, wie bei den 
anderen Gemeindeabga-
ben, die VPI-Steigerungen 
von rund 7,8% berück-
sichtigt worden. 
Es liegt eine Vereinbarung 
vor, die den neuen Gäste-
kartenmodus zwischen 
den Schwimmbadbetrei-
bern (Gemeinde Westen-
dorf, Kirchberg in Tirol 
und Brixen im Thale) und 
dem Brixentaler Touris-
musverband regelt. Die 
Schwimmbäder erhalten 
im Zeitraum 2025, 2026 
und 2027 jeweils € 80.000,- 
pro Saison, im Gegenzug 
werden alle Gästekarten-
besitzer mit Tageseintritt 
eingelassen. Einstimmig 
wird dieser Vereinbarung 
zugestimmt. 
l Wie im letzten Jahr soll 
die Sommerkinderbetreu-
ung für Kindergarten- 
und Volksschulkinder or-
ganisiert werden. Es sind 
sieben Wochen eingeplant 
und ein Wochentarif für 
die Eltern von € 57,00 wird 
festgesetzt. Die Gemeinde 
steuert neben allen Infra-
strukturen auch noch pro 

Kind und Woche € 57,00 
für Personalbeistellungen 
zur Betreuung zusätzlich 
bei. 
l Die Gemeinde Kirchberg 
ist dem Verein Jugendar-
beit Brixen im Thale-Wes-
tendorf beigetreten. Auch 
personell wurde aufge-
stockt. 
l Bürgermeister Brugger 
hat einen Termin bei LH-
Stv. Josef Geisler wahrge-
nommen. Dabei wurden 
die Abläufe für den Hoch-
wasserschutz Brixentaler 
Ache thematisiert und be-
sprochen. 
l Die Forstkooperation 
mit dem Forstbetrieb der 
Marktgemeinde Hopfgar-
ten wird für die nächsten 
drei Jahre fortgesetzt. 
l Der Brixner Umwelttag 
(29.3.) und das Tennis-
club-Jubiläum mit Sport-
lerehrung (3.5.) wird den 
Gemeinderäten in Erinne-
rung gerufen. 
l Die Feinplanungen für 
das Talradwegkonzept im 
westlichen Bereich sind an 
die Firma Planungsbüro 
Stöckl vergeben worden. 
l Beim Punkt Allfälliges 
werden verschiedenste 
Gemeindebereiche ange-
sprochen und diskutiert. 
Der Bürgermeister dankt 
allen Mandataren für die 
konstruktive Arbeit und 
schließt die Sitzung um 
21.10 Uhr. 

Zusammenfassung der wesentlichen Punkte von der  

18. Gemeinderatssitzung vom 20.3.2025
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JAHRESRECHNUNG 2024 der Gemeinde Brixen im Thale  
Ergebnishaushalt: 
Summe Erträge                                                                                               €   8.863.573,70 
Summe Aufwendungen                                                                                €    9.036.411,94 
Nettoergebnis                                                                                                 €   -  172.838,24 
Entnahme von Haushaltsrücklagen                                                           €                  0,00 
Zuweisung an Haushaltsrücklagen                                                           €                  0,00 
Gesamtnettoergebnis                                                                                   €   -  172.838,24  
Finanzierungshaushalt: 
Einzahlungen operative Gebarung                                                            €   8.643.099,76 
Auszahlungen operative Gebarung                                                           €   7.871.553,50 
Einzahlungen investive Gebarung                                                             €   1.180.706,93 
Auszahlungen investive Gebarung                                                            €   2.549.093,63 
Nettofinanzierungssaldo                                                                             €   -  596.840,44 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit                                         €                  0,00 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit                                        €         83.559,35 
Saldo Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit                                   €    -    83.559,35 
Saldo Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung            €   -  680.399,79 
Einzahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung        €    3.555.262,75 
Auszahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung       €    3.547.068,33 
Saldo Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung      €           8.194,42 
Veränderung an liquiden Mitteln                                                             €    - 672.205,37 
Somit verändert sich der gesamte Geldbestand von € 1.846.621,13  
(Datum 31.12.2023) auf € 1.174.415,76 (Datum 31.12.2024).  
Vermögenshaushalt:  
Aktiva langfristiges Vermögen                                                                    €  38.549.348,97 
Aktiva kurzfristiges Vermögen                                                                   €    1.203.994,46 
Summe Aktiva                                                                                               €  39.753.343,43 
Passiva Nettovermögen                                                                                €  33.586.201,17 
Sonderposten Investitionszuschüsse                                                         €    3.811.044,67 
Langfristige Fremdmittel                                                                              €    2.126.079,44 
Kurzfristige Fremdmittel                                                                              €       230.018,15 
Summe Passiva                                                                                              €  39.753.343,43 

Umwelttag ab-
gesagt – Danke 
an alle Helfer! 
 
Leider musste unser ge-
planter Umwelttag in die-
sem Jahr aufgrund des 
plötzlichen Kälteein-
bruchs kurzfristig abge-
sagt werden. Wir freuen 
uns daher umso mehr auf 
nächstes Jahr, um dann 
den Brixner Umwelttag 
voll Elan nachzuholen! 
 
Ein herzliches Danke-
schön möchten wir den-
noch aussprechen: an die 
Freiwillige Feuerwehr 
Brixen, Hans Beihammer 
und das Café Central, 
Christiane Höller, die 
schon fleißig mit den 
Vorbereitungen beschäf-
tigt waren – eure Unter-
stützung wissen wir sehr 
zu schätzen. 
Unser besonderer Dank 
gilt auch der Brixner Be-
völkerung, Vereinen und 
insbesondere den ortsan-
sässigen Bauern, die mit 
großem Einsatz dafür sor- 
gen, dass unsere Felder 
und Wiesen das ganze 
Jahr über sauber und ge-
pflegt bleiben. Ein großes 
Lob auch an unsere Ge-
meindearbeiter – stellver-
tretend sei hier unser 
Josef genannt – für euren 
unermüdlichen Einsatz! 
 
Wir freuen uns schon auf 
einen erfolgreichen Um-
welttag 2026 – gemein-
sam für ein sauberes und 
lebenswertes Brixen! 

Der Heizkostenzuschuss 2025 kann von  
1. März bis 30. September 2025 beantragt 
werden. Voraussetzung für den Heizkos-
tenzuschuss ist ein Hauptwohnsitz in 
Tirol. 
Höhe Heizkostenzuschuss: 250,- € 
Nicht bezugsberechtigt sind Personen, 
die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
eine laufende Mindestsicherungs- bzw. 
Grund- versorgungsleistung beziehen 
sowie BewohnerInnen von Wohn- und 
Pflegeheimen, Behinderteneinrichtungen 
oder SchülerInnen- und StudentInnenhei-
men (Stichtag Antragstellung bzw. Förde-
rent- scheidung) 
Nettoeinkommensgrenzen Heizkostenzuschuss 
1.210,- € pro Monat  
für alleinstehende Personen 
1.910,- € pro Monat  
für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
300,- € pro Monat für jede weitere Person 
ohne Einkommen 

700,- € pro Monat für weitere Personen 
mit Einkommen 
Hinweis: Die Auszahlung des Heizkos-
tenzuschusses erfolgt im Herbst 2025 mit 
Beginn der Heizsaison. 
Allen FördernehmerInnen, denen der 
Heizkostenzuschuss 2024 des Landes be-
willigt wurde, wird vom Amt der Tiroler 
Landesregierung ein Antragsformular zu-
gestellt. 
Für MindestpensionistInnen mit Bezug 
der Ausgleichszulage, denen der Heiz-
kostenzuschuss 2024 des Landes bewil-
ligt wurde, ist keine Antragstellung 
erforderlich. Diese erhalten nach Prü-
fung der Anspruchsvoraussetzungen ein 
Zusageschreiben. 
Eine Antragstellung soll vorwiegend 
über das Online-Formular erfolgen. 
 
Weitere Infos und Anträge sind im Ge-
meindeamt erhältlich. 

Die Gemeinde Info 
und Service App

Heizkostenzuschuss 2025
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Anfang April konnte die Wildbach- und 
Lawinenverbauung in Kooperation mit 
dem Gemeindebauhof eine besonders 
wichtige Brixner Straßeninfrastruktur 
einer Generalsanierung zuführen. Die 
Reiter Brücke, am Eingang des Brixen-
bachtales gelegen, war in die Jahre ge-
kommen und die gesetzlich vorgeschrie- 
benen Brückenrevisionen zeigten einige 
Mängel am Bauwerk auf. 
Mit einer sorgfältigen Vorplanung und 
genauen Abstimmung der Arbeitsab-
läufe gelang es den Verantwortlichen, 

die notwendige Totalsperre für den faktischen Neu-
bau auf 1 ½ Tage zu beschränken.  
Jetzt kann die Brücke wieder uneingeschränkt genutzt 
und ganzjährig befahren werden. Neben den Bewoh-
nern und Gästen des Zöpflweges profitieren vor allem 
alle dahinterliegenden Almen und Asten, die Jausen-
stationen, die Erholungssuchenden in allen Facetten 
der Tourismus- und Freizeitwirtschaft, sowie die Jagd 
und die Waldbewirtschaftung davon. 

Brixentaler Sand- und Kieswerk GmbH • Jager 3 • 6364 Brixen i. Th. •T. +43 5334 83 94 • www.kieswerk-schermer.at

Auf uns 
und unseren

KIES
kann man
bauen!

Erdbau

Recycling

Sand- und Kieswerk

Transporte

Winterdienst

Abbrucharbeiten

Aushubdeponie

Kranarbeiten

Reiter Brücke erfolgreich in Stand gesetzt 

Die „neue“ Reiterbrücke – eine nachhaltige Instandsetzung 
für die kommenden Jahrzehnte

Große Freude nach der gelungenen Umsetzung: Bgm. Andreas Brugger, WLV-Polier Martin Prem, Bauhofleiter Ralph Schreder, 
WLV-Bauleiter Ing. Hubert Feger, GR Mathias Beihammer (v.l.n.r.)
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Der Saisonstart in die neue Badesaison 
wurde auf Freitag 16. Mai 2025 festge-
setzt. 
Bei stabiler Wetterlage wird ab Freitag, 9. 
Mai das Badeseegelände ohne Badeauf-
sicht zugänglich gemacht (aber nur, wenn 
die Rasenfläche der Baustelle gut zuge-
wachsen ist!). 
Im Seestüberl wird uns wieder Necati 
Cetin mit seinem Team mit Eis, Pizza, 
Pommes, Salaten und weiteren Imbissen 
verwöhnen. 
Das Schwimmbadteam freut sich auf eine 
erfolgreiche Badesaison! 

Im Herbst 2024 konnte 
der Gemeindebauhof   
zusammen mit dem 
Schwimmbadteam das 
Projekt für die stromtech-
nischen Erschließungen 
und alle Vergrabungen 
von Wasserleitungen 
rund um das Seegelände 

abschließen. Jetzt sind alle 
wesentlichen Bereiche 
voll erschlossen und die 
Arbeitsabläufe können 
optimiert werden. Wir 
haben außerdem einen 
Wasserleitungszusam-
menschluss („Ringlei-
tung“) zwischen Erlensee 

und Freizeitanlage reali-
siert. Das hat die Versor-
gungssicherheit für den 
gesamten Siedlungsbe-
reich Achenweg/Schwimm- 
badweg/Badhausweg/Er-
lensee und alle dortigen 
Sport- und Freizeitinfra-
struktureinrichtungen er-

heblich verbessert. 
In den nächsten Wochen 
werden die Bereiche, in 
denen die Leitungen ver-
legt wurden, wieder be-
grünt. Wir bitten unsere 
Badegäste um Verständ-
nis, einige Abschnitte 
sind daher noch nicht voll 
nutzbar und die Rasenflä-
chen müssen erst ein-
wachsen. 
In den Wintermonaten 
konnte noch eine 30 KV 
Photovoltaikanlage auf 
dem Dach des Hauptge-
bäudes installiert werden. 
Neben der bereits seit Jah-
ren bestehenden Solaran-
lage, die direkt warmes 
Wasser aufbereitet, hilft 
diese neue Infrastruktur 
bei der Stromgewinnung 
und sorgt dafür, dass wir 
am Standort laufend 
Energiekosten sparen 
können. 
Die technischen Adaptie-
rungen im Eingangsbe-
reich und in der 
Schwimmbadtechnik so-
wie der Austausch der 
Überlaufgitter in den Be-
cken runden das umfang-
reiche Maßnahmenpaket 
für das Brixner Schwimm- 
bad in diesem Jahr ab. 
Besonders positiv sind 
abschließend noch die 
Neuerungen rund um 
das Gästekarten-Angebot 
des Brixentaler Touris-
musverbandes zu erwäh-
nen, der den gemeldeten 

Eröffnung Badesee-Freischwimmbad 

Neuerungen Freizeitanlage

FREIZEITANLAGE BRIXEN IM THALE 
GEHEIZTES FREISCHWIMMBAD UND BADESEE 
geöffnet von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr (laut Anschlag)  

Tarif Sommer 2025  
Eintrittskarte Erwachsene                                                                               €     7,00 
Eintrittskarte Jugend (Jahrgänge 2008-2010)                                               €     5,50 
Eintrittskarte Kinder (Jahrgänge 2011-2019)                                                €     4,00 
Eintrittskarte einmaliger Eintritt ab 14 Uhr                                                €     5,50 
Eintrittskarte einmaliger Eintritt ab 16 Uhr                                                €     3,50 
7-Punktekarte Erwachsene, 1 Punkt = ein Eintritt                                     €   42,00 
7-Punktekarte Jugendliche, 1 Punkt = ein Eintritt (Jahrg. 2008-2010)     €   33,00 
7-Punktekarte Kinder, 1 Punkt = ein Eintritt (Jahrgänge 2011-2019)      €   24,00 
Saisonkarte Erwachsene                                                                                 €   85,00 
Saisonkarte Jugendliche (Jahrgänge 2008-2010                                          €   66,00 
Saisonkarte Kinder (Jahrgänge 2011-2019)                                                  €   50,00 
Familiensaisonkarte – Familie mit 1 Kind (Jahrgänge 2011-2019)            € 167,00 
Familiensaisonkarte mit 2 und mehr Kindern (Jahrgänge 2011-2019)   € 180,00 
Saisonkarte Erwachsene/r mit Kind (Jahrgänge 2011-2019)                     € 122,00 
Saisonkarte Erwachsene/r mit 2 od. mehr Kindern (Jahrg. 2011-2019)  € 135,00 
Besucherkarte ohne Badebenützung                                                           €     4,00 
Keycardeinsatz                                                                                                  €     2,00 
Schlüsseleinsatz für Tages-Kästchen einmalig                                             €     5,00 
Schlüsseleinsatz Saison-Kästchen                                                                   €     8,00 
Liegestuhl oder Sonnenschirm                                                                       €     5,00 
 
Bei ungünstiger Witterung ist das Schwimmbad geschlossen oder kann auch 
vorzeitig geschlossen werden! Das Mitnehmen von Tieren ist verboten!  

                 Gemeinde Brixen im Thale 
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Urlaubsgästen den Zutritt mittels Gäste-
karte ermöglicht. Mit dieser Vereinba-
rung unterstützt der Tourismusverband 
die Badeinfrastrukturen im oberen Bri-
xental jedes Jahr mit jeweils 80.000,- €, 
unabhängig von den registrierten Gäs-
teeintritten. Das hilft den Kommunen, 
die Abgänge der Bäder etwas abzufedern 
und den laufenden Betrieb abzusichern. 
Das ist für uns alle ein Gewinn. 
 
Wir wünschen allen Badegästen eine 
tolle, sonnige und unfallfreie Badesaison 
2025.  
Schwimmbadreferentin  
DI (FH) Christiane Wörndle 
Schwimmbadleiter Daan van Dijk  
mit dem Bademeisterteam 
Bürgermeister Andreas Brugger 

Die neue PV-Anlage am Schwimmbaddach hilft, Energiekosten zu sparen 
(Foto: Gemeinde) 

Aus dem Gemeindearchiv
Die Bachverbauung vor vielen  

Jahrzehnten in unserer Gemeinde 

Dieses Foto entstand vor genau 70 Jahren beim Bau der 
Sperren im „Bergergraben“. Das ist der Bach westlich vom 
Hof Vorderberg, der durch das Dorfzentrum (Brixnerwirts-
höhe) und unter der Bahnlinie zur Brixentaler Ache verläuft. 
Die Arbeiter mussten auf dieser Baustelle den Beton noch 
mit der Hand mischen. 

Bei diesem Bild aus demselben Jahr vom Verbau des 
Lauterbaches bei winterlichen Verhältnissen war be-
reits eine primitive Mischmaschine im Einsatz. Leider 
sind uns die Namen der Arbeiter der Wildbachverbau-
ung nicht bekannt. 

Dieses Bild aus dem Jahre 1953 zeigt eine Partie von 
Arbeitern beim Verbau des Lauterbaches zwischen 
Ahornau und Buchau. Rechts erkennen wir den Frank-
bauern, der mit seinen Maultieren (Muli) für den Ma-
terialtransport zusätzlich zur Seilbahn sorgte.



Frühling, Wurstsalat  
und Bingo   
Am Donnerstag, 15. Mai 
2025 ist es wieder so weit: 
Das legendäre Frühlings-
kränzchen findet wieder 
statt! Um 19.00 Uhr tref-
fen wir uns beim Gasthof 
Brixnerwirt zum gemüt-
lichen Abend unter Gar-
tenfreunden.  
Für kulinarische Freude 
sorgt ein feiner Wurstsa-
lat für unsere Mitglieder. 

Danach heißt es „Bingo!“ 
– es führt uns Peter Cara-
melle durch einen Abend 
voll Spiel, Spaß und klei-
ner Überraschungspreise. 
Also Kalender raus, Ter-
min eintragen – wir 
freuen uns auf einen fröh-
lichen Frühlingsabend 
mit euch! 
 
Der Garten erwacht – 
was im Mai zu tun ist   
Der Mai ist ein Verspre-
chen – ein Versprechen 

auf Wärme, Farbe und 
neues Leben. Im Garten 
beginnt jetzt die Zeit des 
Erwachens. 
Überall sprießt es, Blüten 
öffnen sich der Morgen-
sonne und das Zwit-
schern der Vögel begleitet 
die ersten Arbeitsschritte 
des Tages. 
Jetzt heißt es, die Ärmel 
hochzukrempeln, denn es 
gibt viel zu tun. Die Beete 
rufen nach neuer Bepflan-
zung. Dahlien und Gla-
diolen möchten in die 
Erde, Stauden warten auf 
einen Teilungsschnitt und 
Sommerblumen lechzen 
danach, endlich unter 
freiem Himmel zu stehen. 
Wer den Eisheiligen ver-
traut, kann ab Mitte Mai 
auch empfindliche Ge-
wächse wie Tomaten, Pa-
prika und Gurken ins 
Freiland setzen.  
Der Mai ist nicht nur der 
Monat der Pflanzfreude, 
sondern auch der Pflege. 
Der Rasen will gemäht, 
gedüngt und bei Bedarf 
nachgesät werden. Un-
kraut, das sich still und 
heimlich ausgebreitet hat, 
muss weichen. Die Gieß-
kanne wird wieder zum  
treuen Begleiter, denn die 
Sonne zeigt bereits ihre 
Kraft.  
Auch der Gemüsegarten 
ruft. Die Samen für Salat, 
Radieschen, Karotten, 
Zucchini oder Mangold 
dürfen jetzt direkt ins 
Beet wandern. Wer genau 
hinhört, spürt: Der Gar-
ten lebt – und mit ihm 
wächst die Verbindung 
zur Natur.  

Es ist ein Kreislauf des 
Werdens und Vergehens, 
ein stilles Miteinander 
von Mensch und Pflanze. 
Wer sich im Mai Zeit 
nimmt, seinem Garten 

Aufmerksamkeit  zu 
schenken, wird in den 
kommenden Wochen 
reich beschenkt mit Blü-
ten, mit Ernte und mit 
Frieden für die Seele. Der 
Garten lebt – und wir mit 
ihm. 
 
Steinmehlaktion 
Die Biolith-Steinmehlak-
tion war wieder ein voller 
Erfolg, alle Säcke waren 
bis Samstagmittag ver-
griffen. Danke an alle 
Helfer und Abnehmer! 
 
Obstbaumaktion 
Die Obstbaum-Pflanzak-
tion-Halbstamm gilt noch 
bis 30. Mai 2025. Die Sor-
tenliste gibt es bei Traudi 
Exenberger. 
 
Rosenschnittkurs 
Informationsreich war 
der Rosenschnittkurs. 
Traudi zeigte uns, wie 
man die Rosen im Früh-
jahr richtig schneidet, da-
mit man sich im Sommer 
an schönen, gesunden 
Pflanzen erfreuen kann. 
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Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten): 

Kirchberg:      Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 

Hopfgarten:       Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

Apfelbaumblüte 

Pfirsichblüte



AV Kinder- und  
Familiengruppe  
Als Abwechslung zum 
Training in der Halle in 
Westendorf machten 14 
Kinder und Jugendliche 
einen Ausflug in die Boul-
derhalle St. Johann in Ti-
rol. Dort konnten sie an 
zahlreichen Routen ihr 
Können verbessern. In 
diesem Areal gibt es Boul-
der in allen Schwierig-
keitsgraden und so fand 
jede und jeder die pas-
sende Herausforderung 
für sich. Gleich am nächs-
ten Wochenende ging es 
dann mit einer kleinen 
Gruppe zum Felsen. Bei 
feinen Temperaturen war 
das ein gelungener Start 
in die Frühlingssaison. 
  
Alpinteam 
 
Sonntag, 4. Mai 
Wings for Life Run  
Wir möchten uns auch 
heuer am „Wings for life 
World Run“ im Mai be-
teiligen. Dabei sein ist al-
les! Melde dich online 

zum App-Run in Hopf-
garten an und unterstütze 
die Rückenmarkfor-
schung. Eine Band und 
kulinarische Schmankerl 
tragen zum After-Run-Er-
lebnis bei. Ob Gehen oder 
Laufen - verstärke unser 
Team „Alpenverein Bri-
xental“! 
Anni Welebil,  
Tel. 0664 16 21 580 
 
Samstag, 17. Mai 
Frühjahrswanderung  
Steinapfelweg, Rofan  
Unsere Frühlingswande-
rung führt über den 
Steinapfelweg, der auf 
steilen, zum Teil an-
spruchsvollen Steigen 
Münster mit der Bayreu-
ther Hütte im Rofan ver-
bindet. Details bei der 
Anmeldung 
Uschi Entleitner,  
Tel. 0664 636 14 73 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 14. Mai 
Wanderung Heuberg,  
Walchsee  
Der Heuberg (1600 m) ist 
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Anfang März unternahmen wir eine Skitour von Kühtai auf 
den über 3000 Meter hohen Sulzkogel. Trotz der geringen 
Schneemengen waren die Bedingungen überraschend gut. 
Die fünf Teilnehmer der Tour genossen traumhaftes Wetter 
und eine herrliche Aussicht, die die Anstrengungen des 
Aufstiegs mehr als belohnte. Die abwechslungsreiche Route 
führte die Gruppe vorbei am Finstertaler Stausee und bein-
haltete auch einen kurzen Grat, der mit den Skiern am Ruck-
sack begangen wurde. Wir freuen uns schon auf die nächs-
ten gemeinsamen Abenteuer in den Bergen! 
 

Unser beliebtes Skitouren-Wochenende fand heuer auf die 
Bielerhöhe oberhalb von Galtür statt. Von unserem Stütz-
punkt nahe des Silvretta Stausees aus konnten wir drei 
tolle Touren im Grenzgebiet Tirol-Vorarlberg absolvieren. 
Das Wetter war speziell am Samstag anspruchsvoll, auf-
grund von Nebel und Wind kehrten wir auf unserer Tour 
zur „Schneeglocke“ ca. 100 Hm unter dem Gipfel um. Am 
Sonntag konnten wir zum Abschluss noch eine Tour bei gu-
ten Bedingungen machen. Ausführlicher Bericht und Fotos 
auf unserer Homepage.



ein aussichtsreicher Gip-
fel im Zahmen Kaiser, 
den wir von Walchsee aus 
besteigen werden. Auf-
stieg ca. 900 Hm 
Kathrin Ehammer,  
Tel. 0650 556 48 88 
 
Mittwoch, 28. Mai 
E-Bike Tour Kitzbüheler 
Alpen 
Ende Mai treffen wir uns 
zu einer Rad- bzw. E-Bike- 

Tour vor der Haustür, im 
Bezirk Kitzbühel. Nähere 
Auskünfte bei der Anmel-
dung: Eva Kiederer,  
Tel. 0676 66 57 520 
 
Extrem Gmiatlich  
Montag, 19. Mai 
Wanderung Prosegg- 
klamm Matrei 
Achtung: Unsere Mai-
Wanderung findet am 

Montag, 19. Mai statt! Wir 
wandern von Matrei in 
Osttirol durch die wieder 
eröffnete Proseggklamm 
hinauf nach Zedlach, wo 
wir vom Bus abgeholt 
werden. 

Anmeldungen bitte recht-
zeitig wie immer bei eu-
ren Begleitern 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
 

Einen skifahrerischen Höhepunkt dieses Winters haben 50 
Teilnehmer der Gruppe EG im Skigebiet von See im Paz-
nauntal erlebt. Nach der Auffahrt mit der ersten Gondel 
wurde bei wolkenlosem Himmel auf harten, aber griffigen 
und bestens präparierten Pisten gefahren, was das Zeug 
hielt. Erst am Nachmittag haben wir uns auf der Sonnen-
terrasse des Panoramarestaurants ein Mittagessen gegönnt, 
bevor es wieder ins Tal ging. Um 16 Uhr haben wir dann 
glücklich und zufrieden die Heimreise angetreten. 
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Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

Sollte jemand Sprüche oder seltene Mundartausdrücke wissen, 
bitte melden bei Helene Bachler unter Tel. 0664 783 19 21.

Schau, wie unsere Rinder zufrieden am Feld 
drüben liegen. Sie rasten und wiederkauen.

Schau, wia insare Rindviecher  
z‛friedn an Föd ent liegn. Sie toand råsten  

und idråchen. 
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Landjugend/Jungbauernschaft  
Brixen im Thale 
 
Ostereierschießen  
In der Osterzeit ging es für uns zum alljährli-
chen Ostereierschießen der Schützengilde Bri-
xen. Dort wurden wir mit reichlich gefärbten 
Ostereiern versorgt, sodass dem Osterfest 
nichts mehr im Wege steht. 

 
Palmsonntag  
Am Palmsonntag durften wir wieder unsere 
selbstgebundenen und geweihten Palmsträuße 
am Dorfplatz zur freien Entnahme zur Verfü-
gung stellen. Anschließend besuchten wir ge-
meinsam die heilige Messe in der Kirche. 

Liebe Brixnerinnen und Brixner, 
der Mai lässt grüßen und somit keh-
ren auch die letzten unserer Musikan-
ten aus dem „Winterschlaf“ zurück. 
Wir starten am 1. Mai pünktlich um 
6.00 Uhr zur Ablöse der Maibaum-
wache beim Musikpavillon. Anschlie-
ßend marschieren wir, wie alle Jahre, 
aufgeteilt in zwei Gruppen in Rich-
tung Hof und Lauterbach, um euch 
unsere musikalischen Frühlingsgrüße 
ins Haus zu tragen.  
Wir freuen uns, wenn wir viele von 
euch unterwegs oder zuhause antref-
fen. 
Bis bald, eure Brixner Musig

Musikkapelle  
Brixen im Thale

1. Mai 2025

GEM2GO 
- die Gemeinde Info- und Service-App  

Die wichtigsten Infos deiner Gemeinde



Ankommen, 
durchatmen und genießen.

In der ältesten bewirteten Almhütte
der Region Wilder Kaiser / Brixental

könnt ihr eure Seele
baumeln lassen.

Genießt unser Bergfrühstück
und regionale Köstlichkeiten, die mit viel Liebe

zubereitet werden.

Die gemütliche Atmosphäre und der Blick
auf den idyllischen Filzalmsee

bieten die ideale Umgebung zum Entspannen.

Filz 24, Tel.+43 660 / 6132003
www.filzalm-brixen.at

Täglich ab 24. Mai
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.
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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
Entsorgung mit Verantwortung 
 

SAMMELTAG: 9. 5. 2025      UHRZEIT: 15:00 – 18:00 Uhr      ORT: AWZ 
 
Was gehört zu den Problemstoffen? 
ALTÖL                                          mineralisch Motor--, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl 
BATTERIEN                                 Trockenbatterien aus elektronischen Geräten 
                                                     Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten 
                                                     Autobatterien / Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren 
DISPERSIONSFARBEN               Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze 
ELEKTRONIKSCHROTT              elektronische Geräte aller Art, Bildschirme 
FARBEN und LACKE                   Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner 
FEUERLÖSCHER                         Handfeuerlöscher bis 12 kg 
HAUSHALTSREINIGER               Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art 
LAUGEN                                      Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas 
LEERGEBINDE                            mit Verunreinigungen 
LEUCHTMITTEL                          Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen 
LÖSUNGSMITTEL                       Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin 
MEDIKAMENTE und                    Cremen und Salben, Tabletten und Säfte, Duschgel, Shampoo, Schmink- 
KÖRPERPFLEGEMITTEL             bedarf, Nagellack, Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische  
                                                     Produkte – ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern 
ÖLHALTIGER ABFALL                 Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette 
PFLANZENSCHUTZMITTEL,       Mittel zur Bekämpfung von Insekten u. Unkraut (Fungizide, 
HOLZSCHUTZMITTEL                 Insektizide, Pestizide), Maus- und Rattengift, Düngemittel 
SÄUREN                                      Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure 
SCHWIMMBADCHEMIKALIEN   pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten 
SPEISEFETTE, SPEISEÖLE        ohne Lebensmittelreste 
SPRAYDOSEN                             Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen 
 

Nähere Informationen im Gemeindeamt.

 

Josef Auer qualifizierte sich für die Euroskills- 
Berufsmeisterschaften in Dänemark 
 
Wir dürfen dem jungen Brixner Josef Auer und seinen Mitschüler 
Jonas Embacher aus Langkampfen zum Sieg beim Bundesfinale 
des Berufswettbewerbes im Jänner im Bereich der berufsbildenden 
höheren Schulen herzlich gratulieren.  
Der Wettbewerb „Entrepreneurship/Business Development“ in 
Wien dauerte zwei Tage, in denen ein Geschäftsmodell entwickelt 
werden musste. 
Nun bereiten sich die beiden HTL-Schüler in einem intensiven 
Wettbewerbstraining gemeinsam mit ihren Lehrpersonen und 
Austrian Skills-ExpertInnen auf die Berufs-Europameisterschaft 
Anfang September in Dänemark vor. 
Wir wünschen schon jetzt gutes Gelingen! 
 
Im Bild das „Goldteam“ Josef Auer (rechts) und Jonas Embacher mit 
ihrer Lehrerin Eva-Maria Egger
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Hin und her überlegt

Wonnemonat Mai  
Kein Monat wird so besungen wie der Mai, der Won-
nemonat Mai. Was ist von der Wonne übriggeblieben? 
Nach dem unbeständigen Aprilwetter freute man sich 
auf den lauen Frühlingsmonat Mai. Die Blumen auf 
den Wiesen haben wir zum Muttertag gepflückt. Den 
Muttertag hat man eben wegen der Wonne in den Mai 
gesetzt. Heute könnten wir halt Löwenzahn und Hah-
nenfuß pflücken. Man hat dem Monat Mai auch die 
Mutter Gottes geschenkt, der Marienmonat. Früher 
(und das weist darauf hin, dass ich zu den reiferen Jahr-
gängen gehöre) gab es jeden Tag die Maiandacht. 
Wir Kinder, die außerhalb des Dorfkerns wohnten, freu-
ten uns, dass wir abends noch fortgehen durften. Nor-
malerweise mussten wir beim Dunkelwerden daheim 
sein. Wenn wir aber Maiandacht gingen, war das kein 
Thema. Ich fasse zusammen: der Wonnemonat Mai ist 
uns irgendwie verloren gegangen. Er ist nicht mehr 
wonniglich, er ist einfach ein Monat wie die anderen 
Monate auch. Schade irgendwie.         Anna Sailer

Planung AusführungKonzeption

SAMSTAG, 3. MAI 2025 
Beginn um 15:00 Uhr 
im Alpenrosensaal Westendorf 
 
M U T T E R TA G S - V O R F E I E R  
Das CF-TEAM Tirol / Vorarlberg lädt herzlich  
zu einem unterhaltsamen Nachmittag ein.  

,,Schenke Zeit, weil Gutes zu tun, tut gut.“ 
 
Unser Programm: 
Gedichte von: Silli Oberhauser und Loisi Widauer 
Musikalische Darbietungen von:  
GemeinsaM-und bunt 
Alexandra Aschaber & Josephina Prem (Crazy Strings) 
Lea Unterlercher und Maxi Antretter  
Überraschungsakt 
 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt mit 
einer großen Auswahl selbstgemachter Kuchen und 
Kaffee. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Alle Einnahmen kommen den an Mukoviszidose er-
krankten Kindern und deren Familen zugute!
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Am 5. April 2025 stellten 
sieben Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr in Assling 
ihr Können beim Wis-
senstest in Silber ein-
drucksvoll unter Beweis. 
In den Bereichen Funk, 
Knoten, Erste Hilfe und 
weiteren Themen zeigten 
die Jugendlichen großes 
Engagement und Fach-
wissen. 
Auch der Spaß kam nicht 
zu kurz – das abwechs-
lungsreiche Rahmenpro-
gramm sorgte für gute 
Stimmung. Nach der er-
folgreichen Abzeichen-
verleihung ließen wir den 
Tag mit einem gemeinsa-
men Essen bei Oberkas-
lach gemütlich ausklin-
gen. 
Die Feuerwehr Brixen 
gratuliert den Jugendli-
chen herzlich zu dieser 
großartigen Leistung! 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Jugendbetreuer Ro-
man Wurzenrainer sowie 
seinen Unterstützern Lisa- 
Marie Rettenwander und 
Simon Beihammer für 
ihre engagierte Vorberei-
tung und Betreuung. 

Folgende Mitglieder ha-
ben den Silbernen Wis-
senstest erfolgreich absol-
viert: 
Gründhammer Hannes 
Hetzenauer Philipp 
Hölzl Simon 
Krimbacher Manuel 
Stöckl Anton 
Weißbacher Benedikt 
Wörndle Maxime 

Information für Spenden an die Feuerwehr:   
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr 

Brixen im Thale!  
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der  

Raiffeisenbank Brixen:  
IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 | BIC: RZTUAT22215 

 

Komm ins

Wir suchen Alltags- 
begleiter:innen für Menschen 
mit Behinderung im Wohnen 
Hopfgarten und Wohnen 
Kirchbichl. Mindestgehalt 
brutto ab € 2.899,36 bei 
Vollzeit (37 h/Woche); 
Mehrzahlung abhängig von 
Ausbildung und Vordienstzeiten.

Bewirb dich unter 
karriere@diakoniewerk.at

Du hast eine Ausbildung im 
P昀ege- und Sozialbereich?  
Du suchst einen Job, bei dem 
du deine Ideen gut verwirklichen 
kannst? Du schätzt ein 昀exibles 
Team, das zusammenhält?

Wunderschöne bunte Blumenbeete und -kisterl 
mit österlichem Schmuck verschönern unser Dorf! 
Danke der Gemeinde und der „Dorfgärtnerin“! 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswer-
tes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir 
freuen uns, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft 
kommen! 

Lobenswertes...   
Der Beitrag mit Herz

Silberner Erfolg beim Wissenstest 
der Jugendfeuerwehr



Liebe Brixnerinnen und Brixner – mit 
oder ohne Photovoltaik-Anlage!

Energiegemeinschaften sind eine groß-
artige Möglichkeit, Kosten zu sparen und 

regionale, erneuerbare Energie zu fördern. 
Trotzdem wissen viele noch nicht genau, 

was dahintersteckt.

Deshalb laden wir herzlich zu einem Info-
abend rund um erneuerbare Energien, 

Energiemanagement und Energiegemein-
schaften ein!

14. Mai 2025 | 19:00 Uhr
Volksschule Brixen im Thale

OHNE ANMELDUNG

Effi zient. Nachhaltig. Unabhängig. 

Wir bieten umfassende Lösungen für die 
effi ziente Nutzung erneuerbarer Ener-
gien – von Photovoltaik-Anlagen und 
Energiespeichersystemen bis hin zu in-
telligenten Energiemanagementsyste-
men. Wir planen, montieren und instal-
lieren maßgeschneiderte Systeme, mit 
denen Sie Ihre eigene Energie erzeugen, 
speichern und optimal nutzen können.

So senken Sie nicht nur Ihre Energiekos-
ten, sondern leisten auch einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz. Unsere erfahre-
nen Energieberater unterstützen Sie mit 
individuellen Optimierungskonzepten – 
für weniger Verbrauch, mehr Effi zienz und 
geringere Kosten.

www.kitz-elektro.at
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Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse  
in vergangenen Zeiten hinweisen. 

Wir von der Redaktion der Brixner Zeitung „Unter uns“ danken sehr herzlich Albert Sieberer vom „Westendorfer Boten“ 
für das Überlassen seines Beitrages zu den Geschehnissen vor 80 Jahren kurz am Ende des 2. Weltkrieges bei uns im     
Brixental. Wir werden in der Rubrik „Ein Blick zurück“ seine Recherchen in drei Teilen veröffentlichen. 
 
 
Kriegssende vor 80 Jahren - Als ein dunkles Kapitel endete (Teil 2)

Am 6. Mai wurden die Kampf-
handlungen schließlich in Nordti-
rol eingestellt.  
Am 18. Juli wechselten die US-
Truppen nach Salzburg, die Fran-
zosen rückten als Besatzungsmacht 
nach. Frankreich erwies sich – nach 
anfänglichen Ängsten und Ableh-
nung – als großzügiger und ver-
ständnisvoller Partner für die hei-
mische Bevölkerung.  
Die folgende Besatzungszeit der Al-
liierten dauerte - wie im gesamten 
Österreich - zehn Jahre. Die fran-
zösische Besatzungszone umfasste 
Nordtirol und Vorarlberg; sie stand 
unter der Führung von General 
Marie Emile Béthouart als franzö-
sischem Hochkommissar. Dieser 
erwies sich zusammen mit dem zi-
vilen Generalgouverneur Pierre 
Voizard als Freund Tirols und För-
derer des Wiederaufbaus des Lan-
des. Osttirol war Teil der britischen 
Zone und blieb es auch nach seiner 
Rückgliederung an das Bundesland 
Tirol 1947. 
Nach dem Kriegsende zog viel Mi-
litär durch das Brixental. Große 
Probleme bereitete die Versorgung 
der vielen Flüchtlinge. Nachts galt 
ein Ausgehverbot.  
Der Antlassritt im Jahr 1945 fand 
nicht statt. In den Kriegsjahren 
hatte er nur als bezirksweite Pro-
pagandaveranstaltung - als „Flur-
ritt” - abgehalten werden dürfen 
(siehe Westendorfer Bote, 2015/Juni, 
Download unter www.westendorfer-
bote.at und im April 2023 hielt HR 
Dr. Franz Caramelle im Pfarrsaal Bri-
xen i. Th. anlässlich „375 Jahre Ant-
lassritt“ einen interessanten Vortrag). 
Soldaten aus dem Bezirk waren an 
vielen Kriegsschauplätzen – vom 
Eismeer bis Afrika – eingesetzt. Be-
sonders kämpften Tiroler in der 2. 
und 5. Gebirgsdivision. Viele Sol-

daten ließen an den Fronten ihr Le-
ben, viele kehrten nicht aus Gefan-
genschaft zurück. (Anmerkung: 123 
Namen von Gefallenen und Vermissten 
auf dem Kriegerdenkmal neben dem 
Friedhof erinnern an die Schrecken der 
Weltkriege.). 
Zweifellos war es nicht so, dass alle 
Österreicher den Nazis zujubelten, 
aber es war wohl eine große Mehr-
heit, die sich für die Ideen des 
GRÖFAZ, des „größten Führers al-
ler Zeiten”, begeisterte.  
Auch in unserer Gegend war der 
„Anschluss” von vielen bejubelt 
worden, allerdings formierten sich 
schon bald Widerstandsgruppen, 
die es aber sehr schwer hatten, da 
einerseits die Geheime Staatspolizei 
(Gestapo) mit aller Macht nach ih-
nen fahndete und andererseits auch 
viele NS-freundliche Einheimische 
gerne bereit waren, Verdächtige zu 
melden. 
Von den genannten Widerstands-
zellen ist heute nicht mehr allzuviel 
bekannt. Eine solche Zelle gab es 
auch in Hopfgarten, mehrere Mit-
glieder wurden inhaftiert, die Waf-
fen wurden in der Kelchsau gela-
gert. 
Viele Menschen landeten während 
des Zweiten Weltkriegs vor dem 
Richter. Sie wurden wegen des 
„Rundfunkverbrechens” (Hören 
ausländischer Sender), „Wehrkraft-
zersetzung” (negative Aussagen 
zum allem, was mit dem Deut-
schem Reich zu tun hatte), „Heim-
tücke” (negative Äußerung gegen 
den „Führer”), Sabotage (Wehrmit-
telbeschädigung), „Vergehens ge-
gen die öffentliche Ruhe und Ord-
nung” oder gar „Hochverrat” 
(Mitgliedschaft bei einer verbote-
nen Partei) angeklagt. 
Eine besondere Episode führte in 
der Nachkriegszeit zu vielen Ge-

rüchten im Brixental: Ein vollge-
pfropfter Transportzug, der mögli-
cherweise „Nazigold” geladen 
hatte (vermutlich Raubgold aus jü-
dischem Besitz in Ungarn) und auf 
dem Weg in die sichere Schweiz 
war, hatte in der Nähe des Hopf-
gartner Bahnhofs halten müssen. In 
den folgenden Tagen wurde er von 
der Bevölkerung fast vollständig 
geplündert.  
Nach der Kapitulation Deutsch-
lands am 7. Mai diente Schloss Itter 
kurzzeitig als provisorisches 
Hauptquartier der alliierten Besat-
zungstruppen in Österreich. 
Nach Kriegsende wurden Personen 
zu Bezirkshauptmännern bestellt, 
die sich gegenüber den US-Trup-
pen als Mitglieder der Wider-
standsbewegung kenntlich ge-
macht hatten. In manchen Orten 
blieben aber auch jene Leute als 
Bürgermeister im Amt, welche in 
der Nazi-Zeit schon Bürgermeister 
waren, also Nationalsozialisten ge-
wesen sein müssen. Nicht alle 
Nazi-Verantwortlichen wurden zur 
Rechenschaft gezogen, manche sa-
ßen auch Jahre später noch an ge-
wissen Schalthebeln. 
Zu den größten Problemen in den 
Nachkriegsjahren zählte die Nah-
rungsmittelknappheit, die sich erst 
1947 durch den Marshall-Plan 
(Hilfsprogramm der USA) besserte. 
Auch der Wiederaufbau der zer-
störten Wohnhäuser, Orte und Ver-
kehrseinrichtungen war schwierig.  
Schließlich galt es noch, Tausende 
von nicht deutschsprachigen Per-
sonen, die sich aufgrund der 
Kriegsereignisse bei uns befanden, 
in ihre Heimatländer rückzufüh-
ren. Es waren dies vor allem ehe-
malige Zwangsarbeiter, „Fremdar-
beiter“, befreite Insassen der 
Konzentrationslager sowie Juden 
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unterschiedlicher Natio-
nalitäten, die den Holo-
caust überlebt hatten.   
Im Dezember 1953 verlie-
ßen die französischen Be-
satzungstruppen fast voll-
ständig Nordtirol, nur ein 
kleines symbolisches Kon- 
tingent blieb im Lande.  
 
 
In der nächsten Ausgabe 
werden wir von den Ereig-
nissen rund um Schloss It-
ter, das ein Außenlager des 
KZ Dachau war und wo 
prominente französische 
Häftlinge untergebracht wa-
ren, berichten. 

Quellen: 
- Stephen Harding  
(„Die letzte Schlacht”) 
- Dokumentationsarchiv des öster-
reichischen Widerstands („Wider-
stand und Verfolgung in Tirol 
1934-1945) 
- Westendorfer Bote 1990 / August 
(„Das Kriegsende in Westendorf”) 
- Westendorfer Bote 2005/Mai 
(„Als der Goldzug in Hopfgarten 
festsaß”) 
- Zeitschrift Echo 2005/Jänner 
- Chronik der Gemeinde Westen-
dorf 
- meinbezirk.at 
- Chronik der Gemeinde Brixen 
- Bundesministerium für Inneres 
(„Geschichtliche Grundkennt-
nisse”) 
- Tiroler Jungbürgerbuch 
- Fotos: orf.at, Archiv US-Army,  
pixabay 

Anmerkung der Redaktion des Westendorfer Boten:  
Das 80-Jahr-Jubiläum sollte vielleicht auch wieder ein An-
lass sein, darüber nachzudenken, dass es in unserer Ge-
schichte noch nie eine so lange Friedenszeit gegeben hat. 
Angesichts der Kämpfe in vielen Teilen der Welt dürfen wir 
dafür dankbar sein. Das Jubiläum ist aber wohl auch ein 
Auftrag, gegen kriegstreiberische Tendenzen, Verachtung 
und Beleidigungen aller Art aufzutreten. 

Die Auslese von

Mehr Sicherheit beim
Gebrauchtwagenkauf
+ Top Pkw-Auslese
+ geprüft & startklar
+ Jahresgarantie
+ Regionaler Partner

+ bis Ende Mai: 
   zinsfreie 1/3 oder  
   50/50 Finanzierung

+ immer: monatliche   
   Raten mit Langzeit- 
   schutzoption!

= autofuchs.at/fahrzeuge
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Zum Nachdenken 
 Mir geht ein Licht auf! 
 
So beschreiben wir manchmal das Erlebnis, wenn uns 
unerwartet die Lösung eines Rätsels gelingt. „Das 
leuchtet mir ein!“ Auch in dieser Redewendung ver-
gleichen wir Erkenntnis mit Licht. Wenn wir jemandem 
etwas erklären, soll es ihm einleuchten, er soll den Ge-
dankengang nachvollziehen können. Es leuchtet ein, 
dass das umso besser gelingt, je besser der Gedanken-
gang mit der Wirklichkeit übereinstimmt. Aus eben 
diesem Grund gibt es weltweit verschiedene Weltan-
schauungen, aber nur eine Mathematik und Natur-
wissenschaft. 
Erkenntnis als „inneres Licht“ – ist das nicht ein schö-
ner und treffender Vergleich? Andererseits „tappen 
wir im Dunkeln“, wenn wir etwas nicht verstehen kön-
nen. Aus eigener Erfahrung kennen wir die Versu-
chung, lieber etwas Fragwürdiges zu glauben, als Un-
wissen einzugestehen. Der Regenbogen ist ein schönes 
Beispiel dafür. Auch in vielen Religionen wurde er als 
göttliches Zeichen gedeutet – bis René Descartes (1596 
– 1650) – einleuchtend – erklärte, wie er entsteht. 
Stellen wir uns diese Situation vor: Eines schönen Som-
mernachmittags fährt eine Familie von Kufstein Rich-
tung Rosenheim. Das Gewitter hat sich verzogen und 
im Osten erstrahlt ein prächtiger Regenbogen. Und 
plötzlich fragt das Kind: „Warum fährt der Regenbogen 
mit uns mit?“ Die Eltern könnten ein Märchen erfin-

den, z.B.: „Er fährt mit, weil er dich liebhat.“ Mit der 
natürlichen Erklärung wäre es überfordert, daher ist – 
sinngemäß - nur eine ehrliche Antwort möglich: Das 
kannst du erst verstehen, wenn du in der Schule genug 
Physik gelernt hast. Wenn es dann soweit ist, und die 
Schülerin oder der Schüler begreift, wie das Farben-
spiel zustande kommt, wird es mit Staunen belohnt. 
Wie stark dieses „innere Licht der Erkenntnis“ auf-
leuchtet, hängt vom pädagogischen Geschick der Lehr-
person ab. Für uns alle gilt aber wohl: Staunen bekom-
men wir nicht nur geschenkt, wir müssen es uns auch 
durch Denken verdienen. Hans Laiminger 

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

Verliert der Regenbogen seinen Reiz, wenn wir wissen, 
wie er entsteht?                                            (Foto: Herbert Laiminger)



Unter  uns Seite 24Mai 2025

Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, pfarre.brixen@eds.at 
www.pfarre-brixen.at 
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: Tel.: 0676 87 46 67 63 
 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr 
 
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: um 17.30 Uhr (entfällt, wenn am Sonntag 
Hl. Messe ist) 
Sonntags: 10.00 Uhr (Hl. Messe od. Wortgottesfeier) 
Donnerstags: 19.00 Uhr oder 13.30 Uhr Senioren-
messe 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
 
 
Urlaubsinfo: Am Dienstag, 20. Mai bleibt das Pfarr-
büro geschlossen! 
  
Pfarrtermine: 
 
Donnerstag, 1. Mai: Josef der Arbeiter  
19.00 Uhr: Maiandacht in der Kirche 
 
Freitag, 2. Mai 
19.00 Uhr: Florianibittgang ab Brixnerwirt bis Hof und 
Kirchgang zu Ehren des Hl. Florian mit der Feuer-
wehr. (Bei Schlechtwetter beginnt die Messe um 19 
Uhr in der Kirche.) 
 
Samstag, 3. Mai 
8.00 Uhr: Kirchenputz  

 
 

 
Sonntag, 4. Mai  
10.00 Uhr: Wortgottesfeier  
 
Donnerstag, 8. Mai 
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für die Senioren 
anschließend Seniorennachmittag und kleine Mutter-
tagsfeier im Pfarrsaal.  
 

Sonntag, 11. Mai: 4. Sonntag der Osterzeit, Muttertag 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Dienstag, 13. Mai: 
19.00 Uhr: Maiandacht beim Oberguggenhauser 
Wegkreuz 
 
Samstag, 17. Mai: Visitationswochenende 
14.00 Uhr: Kinder- und Familiensegnung durch 
Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer 
Alle Kinder ab 0 Jahren sind herzlich eingeladen! 
18.30 Uhr: Bischofsempfang und anschließend Visita-
tionsgottesdienst mit Gräbersegnung 
 
Sonntag, 18. Mai: Firmung 
9.00 Uhr: Firmung durch Herrn Weihbischof Dr. 
Hansjörg Hofer 
 
Freitag, 23. Mai: Lange Nacht der Kirchen (19 – 
21.30 Uhr)  
 
Sonntag, 25. Mai: 6. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Gestaltung 
18.00 Uhr: Maiandacht der Landjugend beim Landju-
gendmarterl Schneckgass, alle sind herzlich eingela-
den! 
 
Montag, 26. Mai: Hl. Philipp Neri, Nachtanbetung  
19.00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbe-
tung bis 20 Uhr 
 
Dienstag, 27. Mai: Bitttag, Bittgang und Hl. Messe 
in der Kirche  
18.30 Uhr: Treffpunkt im Osten beim Wegscheid-
Kreuz (Feuringweg/Winklweg) und Treffpunkt im 
Westen bei der Klookapelle. Gemeinsamer Einzug ab 
der Stöllnbrücke (ca. 18.45/18.50 Uhr) in die Kirche 
zur anschließenden Bittmesse (Bittgang findet bei 
jeder Witterung statt). 
 
Donnerstag, 29. Mai: Hochfest Christi Himmelfahrt 
mit Erstkommunion  
9.00 Uhr: Festgottesdienst mit Erstkommunion 
 
Samstag, 31. Mai 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 

Einladung zum KIRCHENPUTZ    
 

„Viele Hände – schnelles Ende“ 
 

Wir laden alle Frauen und Männer, vor allem die 
Mütter/Väter der Erstkommunionkinder und  

Firmlinge 
am Samstag, 3. Mai ab 8 Uhr 
zum gemeinsamen Kirchenputz ein. 

Wir freuen uns auf viele HelferInnen! 

Anschließend gibt´s Jause und ein Glaserl… 
 

Bitte Kübel, Putzlappen, Besen evtl. Staubsauger 
mitbringen!  Danke!  
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Abschlussbericht: 
Schon viele Jahre wurde 
das Projekt der Turmsa-
nierung aufgeschoben. 
Nach der Kirchendachsa-
nierung war es für 2024 
als nächstes gereiht.  
Im Oktober 2023 war die 
Anlage besichtigt und 
überprüft worden, wir 
bekamen ein Angebot 
von der Firma Schauer & 
Sachs über 65.000,- €.  
Nach Sicherung der Fi-
nanzierung, Prüfung 
durch das Denkmalamt 
und Genehmigung von 
der Erzdiözese wurde die  
Sanierung vom Kirchen-
rat beschlossen.  
Schon im Oktober und 
November 2024 konnte 
diese stattfinden. Gar 
nicht so einfach war es, in 

dem beschränkten Raum 
zu arbeiten. Alles musste 
mittels unseres alten 
Krans rauf- und runterge-
seilt werden. Die Firma 
Schauer & Sachs hat die 
Sanierungsarbeiten über-
nommen, koordiniert und 
zur vollsten Zufrieden-
heit erledigt.  
Es wurden an beiden Tür-
men neue Böden einge-
baut und am Südturm 
der Glockenstuhl mit An-
dreaskreuzen und Spann-
elementen verstärkt. Ge-
nerell wurden alle kraft- 
schlüssigen Verbindun-
gen im Holz und ins 
Mauerwerk verstärkt bzw. 
erneuert. Die Joche wur-
den gegen Holzjoche ge-
tauscht, um ein dynami-
scheres Geläute zu be- 

kommen. Die Armaturen 
und Klöppelfänger, sowie 
Schaltkasten und Leitun-
gen wurden erneuert. Im 
Nordturm war eine neue 
Treppe notwendig. Wei-
ters wurden neue An-
triebsstränge für die gro-
ßen Glocken getauscht 
und mit einem zweiten 
Antrieb versehen. Läute-
maschinen an vier Glo-
cken wurden getauscht. 
Antriebsräder mit einem 
Durchmesser von 140 cm 
und 170 cm wurden ver-
baut. Die Glocken wur-
den mit einer elektroni-
schen Glockensteuerung 
für gleichbleibendes Läu-
ten zur Schonung von 
Turm und Glocke verse-
hen und es gibt nun auch 
eine Funkfernsteuerung 
zum Steuern der Glo-
ckenanlage aller fünf Glo-
cken.  
Es wurde instandgesetzt 
und erneuert. Im Zuge 
der Arbeiten wurde die 
Firma Klocker hinzugezo-
gen, um elektrische Lei-
tungen und Schalter zu 
erneuern. Für mehr Licht 
in der Kirche wurden bes-
sere Deckenleuchten an-
geschafft und montiert.  
Noch in den folgenden 
Monaten müssen Schrau-
ben nachgezogen wer-
den. Die Sanierung ist 
eine Generalsanierung 
auf den neuesten Stand 
der Glockentechnik.  
Wir freuen uns und be-
danken uns bei allen Fir-

men, Helfern und Förde-
rern! 
Die Gesamtkosten der Sa-
nierung der Glocken-
türme samt Elektroarbei-
ten belaufen sich auf    
€ 76.000,-. Davon wurden 
gesamt € 40.350,- geför-
dert, wofür wir uns ganz 
herzlich bei der Ge-
meinde Brixen im Thale, 
beim Land Tirol - Landes-
gedächtnisstiftung, Kul-
turamt, Bundesdenkmal-
amt und bei der Erzdiö- 
zese für die Zuschüsse be-
danken. 
Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns auch bei 
allen Spendern aus der 
Pfarrbevölkerung! Ver-
gelts Gott! 

 
Visitation durch 
Weihbischof  
Dr. Hansjörg Hofer  
am 17./18. Mai 2025  
in Brixen im Thale 
 
Alle sieben Jahre findet 
eine Pfarrvisitation durch 
einen Bischof statt. Dies 
ist ein wichtiges Ereignis 
innerhalb der katholi-
schen Kirche. Heuer 
kommt der Weihbischof, 
um sich die pastorale und 
administrative Situation 
in der Gemeinde anzu-
schauen, den Kontakt zu 
den Gläubigen zu pflegen 
und die pastoralen Akti-
vitäten zu fördern. Wäh-
rend einer solchen Visita-

Einladung zur Kirchenbesichtigung bei der „Langen Nacht der 
Kirchen“ – „Hinauf ins Gewölbe“  

Eine Nacht, in der es viel zu erleben gibt! 
 
Am 23. Mai ist es wieder soweit: Wir laden ein zur „Langen Nacht der Kirchen“! 
19.00 – 19.30 Uhr: Musikalische Eröffnung durch die Weisenbläser 
19.00 – 21.00 Uhr: „Hinauf ins Gewölbe“ und Kirchenbesichtigung 
21.00 Uhr: Abendgebet  

Ab 19 Uhr bieten wir Führungen in Kleingruppen in der Pfarrkirche an. Eine Gelegenheit, die Kirche aus 
neuen Blickwinkeln kennenzulernen und normalerweise nicht zugängliche Plätze zu entdecken! 
Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen (für Kleinkinder ist die Kirchenbesichtigung eher nicht geeignet), 
bitte festes Schuhwerk anziehen! 

Glockenturmsanierung  
abgeschlossen

(Foto: Christian Rieser)
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tion hat der Bischof die 
Möglichkeit, mit dem 
Pfarrer, dem Gemeinde-
rat und den Mitgliedern 
der Gemeinde zu spre-
chen. 
 
Samstag, 17. Mai 2025:  
14.00 Uhr: Kinderseg-
nung in der Dekanats-
pfarrkirche  
15.00 Uhr: Pfarrgemein-
derats- und Kirchenrats-
sitzung  
17.00 Uhr: Begegnung 
und Gespräch mit den 
Vereinsobleuten und Ver-
tretern der Politik  
18:30 Uhr: bischöflicher 
Empfang am Dorfplatz 
und Visitationsgottes-
dienst in der Pfarrkirche 
mit anschließender Grä-
bersegnung 
 
Sonntag, 18. Mai 2025:  
9.00 Uhr: Firmung durch 
Weihbischof Dr. Hansjörg 
Hofer 
  
Dank an die  
Schützengilde  
Auch heuer spendierte 
uns die Schützengilde 
wieder Ostereier für die 
Besucher des Senioren-
nachmittags. Wir sagen 
herzlich „Vergelts Gott“ 
für die alljährliche groß-
zügige Spende! 
 
Auf der Pfarrseite im In-
ternet sind zu finden: ak-
tuelle Informationen und 
Bilder, der aktuelle Pfarr-
brief, Veranstaltungen der 
Erwachsenenbildung und 
des Frauentreffs etc., Fo-
tos von kirchlichen Festen 
und Veranstaltungen… 
http://www.pfarre- 
brixen.at/unsere-pfarre 

Danksagung  
 
Herzlichen Dank für alle Zeichen der Anteil-
nahme, das Gebet beim Seelenrosenkranz und 
die Teilnahme am Trauergottesdienst für  
unsere liebe Mami, Oma, Uroma, Schwieger-
mami, Schwägerin, Tante und Patin 
 
Frau  

Elisabeth Straif  
geb. Feller 
* 19.6.1929 † 18.3.2025 

 
Ein besonderer Dank gilt: 
-   der Hausärztin Frau Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
-   dem Team des Altenwohnheimes Brixen für die liebevolle Betreuung, 
-   unserem Herrn Pfarrer Mag. Roland Frühauf, 
-   dem Mesner und den Ministrantinnen, 
-   der Vorbeterin Moidi und den PartenausträgerInnen, 
-   dem Kirchenchor, dem Organisten und den Musikanten  
     für die feierliche Gestaltung, 
-   für alle Blumen-, Kerzen-, Mess- und Geldspenden. 

Die Trauerfamilien

D A N K E  
 
 
 
 
Josef Hirzinger 
„Emtoia Sepp“ 
* 28.10.1940 † 21.3.2025 
 

Wir danken herzlichst für das Gebet, für eine stumme Umarmung, für 
jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für alle Zeichen der 
Liebe und Freundschaft, für Blumen, Kerzen und Spenden. 
 
Wir danken auch allen, die unseren lieben Sepp auf seinem letzten Weg  
begleitet haben. 

Die Trauerfamilie

 „Der Tod ist die uns zugewandte Seite jenes Ganzen, dessen andere Seite Auferstehung heißt.“ 
(Romano Guardini, 1885 – 1968, röm.-kath. Priester, Jugendseelsorger, Religionsphilosoph und Theologe) 
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Lebensgeschichten – Geschichten des Lebens 
 

Interessantes, Ernstes, Lustiges, Großartiges, …  
was Mitmenschen erlebt haben, zu schade, um es nicht weiter zu erzählen!

Jesacher Sepp erzählt 
aus seinem Leben … 
 
Sepp Jesacher wurde 1953 
im Jesacherhaus am Un-
teren Sonnberg in Brixen 
geboren und wuchs mit 
seiner Schwester Traudi 
dort auf. 
 
Der Vater war Lagerhalter 
im „Magazin“, heute 
würde es „Lagerhaus“ 
heißen. Das Gebäude be-
fand sich zwischen dem 
Schusterhaus Tiefenba-
cher und dem Anwesen 
„Wegscheid“ von Jesa-
cher Wast (heute ist dort 
der Salvenpark). Das 
„Magazin“ war zuvor das 
Brixner Feuerwehrhaus. 

Im Magazin gab es Fut-
termittel für Rinder, Hüh-
ner, Mais für die Schwei-
ne, Viehsalz, Saatgut 
usw.. Die Bauern konnten 
dort auch Stroh bestellen, 
dieses wurde mit der 
Bahn bis Westendorf an-
geliefert. Zur Verständi-
gung wurde ein „March“ 
gehängt – dies war ein an 
der Außenwand gut sicht-
bar aufgehängtes weißes 
Leintuch, denn Telefon 
hatten damals noch sehr 
wenige. Das hieß für alle, 
die Stroh bestellt hatten, 
dass sie mit dem Fuhr-
werk zum Westendorfer 
Bahnhof kommen sollten, 
Traktoren waren kaum 
vorhanden. 
 
Der Jesachervater war in 
vielen Vereinen tätig, un-
ter anderem bei den Im-
kern, beim Obst- und 
Gartenbau, im Pfarrkir-
chenrat, beim Sportverein 
usw.. So musste Sepp 
schon als Schüler oft die 
Arbeit im Magazin über-
nehmen. Die Mutter war 
daheim stark beschäftigt 
mit 140 Stauden rote Ri-
bisl, dazu noch weiße und 

schwarze, ein 600 m² gro-
ßes Erdbeerfeld, Bienen, 
jede Menge Obst und der 
große Gemüsegarten kam 
noch dazu. Zur Erntezeit 
hatten die Kinder also 
kaum Freizeit, alle muss-
ten mithelfen. 
 
Sepp kam nach fünf Jah-
ren Volksschule in Brixen 
in die Landeshauptschule 
und später ins Gymna-
sium in Schwaz. Unterge-
bracht war er im Stift 
Fiecht bei den Benedikti-
ner Padres. Es ging dort 
streng zu, aber trotzdem 
war es eine schöne Zeit 
mit viel Sport. Mit 18 kam 
er zur Fa. Edenstrasser als 
LKW-Fahrer und dann 
zum Bundesheer nach 
Salzburg, wo er den Hee-
res-LKW-Führerschein 
erwarb. Danach stand die 
Berufswahl an. 
 
Der Wunsch der Eltern 
wäre der Beruf eines Leh-
rers oder auch ein geistli-
cher Beruf gewesen. Aber 
da war wohl schon der 
Hintergedanke, Marianne 
zu lieben, da!?  
 
Sepp bewarb sich bei der 
Gendarmerie und be-
stand die Aufnahmeprü-
fung. In Absam/Gnaden-
wald besuchte er die 
Gendarmerieschule, die 
war recht fordernd. 1974 
war er schließlich fertig 
ausgebildeter Gendarm 
und in der Folge waren 
die Posten Kitzbühel, 
Hopfgarten, Brixen (bis 
1997) und Westendorf 
seine beruflichen Stand-
orte. Von 2004 bis 2013 
war Sepp Postenkom-
mandant in Jochberg. Für 
die Flugsicherung St. Jo-
hann machte er eine Spe-

zialausbildung, und im 
Mai 1998 gab es schließ-
lich den ersten Dienst-
computer. 
 
Aus dem abwechslungs-
reichen Polizeileben blie-
ben Sepp besonders fol-
gende Einsätze in Erin- 
nerung: 
Im Fasching 2004, an ei-
nem regnerischen Sams-
tagvormittag, kam eine 
Unfallmeldung, dass am 
Nachtsöllberg in Westen-
dorf ein Auto von der 
Straße abgekommen sei. 
Bei der Anfahrt zum Un-
glücksort begann es zu 
schneien, es war unheim-
lich rutschig. Das verun-
fallte Auto war zur Hälfte 
im Feld. Die Feuerwehr 
wurde gerufen. Der Au-
tofahrer konnte das Auto 
verlassen, rutschte aber 
aus und brach sich die 
Hand. Während die Feu-
erwehr das Auto sicherte, 
begann das abgestellte 
Gendarmerieauto zu rut-
schen und tuschte in das 
Feuerwehrauto. Ins Tal 
kam man, indem das 
Auto der Gendarmerie, 
gesichert mit einem Seil 
der Feuerwehr am Feuer-
wehrauto, talwärts vo-
rauskroch. Dein Freund 
und Helfer, die Polizei, 
hing bei der Feuerwehr 
am Bergeseil. 
 
Ein anderer herausfor-
dernder Einsatz war 1991 
im Zuge des 2. Golf-
kriegs. Ein amerikani-
scher Panzertransport auf 
der Schiene von Kufstein 
bis zum Brenner musste 
lückenlos überwacht wer-
den. Es gab viele De-
monstrationen, die Leute 
ketteten sich sogar an den 
Geleisen fest. 

Das Jesacherhaus im Jahre 1952, links das Haus Friedheim 
und rechts im Hintergrund das damalige Bauernhaus Leiten 
der Familie Treichl.
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Eine besondere Freude 
war für Sepp im Jahre 
2009, als er als Gendarme-
rie-Abteilungsinspektor 
die Goldene Verdienst-
auszeichnung der Repu-
blik Österreich verliehen 
bekam.  
 
1978 heirateten Sepp und 
Marianne. Die Töchter 
Renate, Maria und Chris-
tine wurden geboren. 
Heute gehören vier En-
kelkinder zur Familie. 
In der Pension ist Sepp 
äußerst aktiv, sei es bei 
den Bienen, im Garten, 
beim Holzrichten und das 
Schnapsbrennen darf 
auch nicht fehlen. 
 
Elfriede und das gesamte 
Team der Brixner Zeitung 
„Unter uns“ bedanken sich 
bei Sepp für seine netten Er-
zählungen aus seiner Ju-
gend- und Dienstzeit. Wir 
wünschen ihm und seiner 
Familie viele schöne und ge-
sunde Jahre. 

Bereich Bahnhof Kufstein - 
Zeit 2. Goldkrieg, Unterstüt-
zung der Einsatzeinheiten 
aus dem Gendarmeriekorps 
bei Überwachung der Bahn-
strecke zwischen Kufstein 
und Brenner aus Anlass des 
Durchtransportes von Ber-
gepanzern und anderweitig 
schwerem Kriegsgerät über 
ÖBB-Anlagen durch das US-
Militär

Seit September 2023 be-
findet sich unser Erdkin-
derhof in Maria-Louisen-
bad im Brixental. 
 
Wir sind zwanzig Jugend-
liche und insgesamt sechs 
Lehrpersonen. 

Auf unserem Hof befin-
den sich außerdem noch 
zehn Schafe, davon drei 
neugeborene Lämmer, 
von denen wir jährlich 
Wolle bekommen und 
mit denen wir Schafaus-
stellungen besuchen, 

siebzehn Hühner, welche 
uns täglich frische Eier le-
gen, und sechs Bienenstö-
cke, die uns frischen Ho-
nig liefern. 
Unsere Schafe sind Wal-
liser Schwarznasenschafe, 
eine sehr beliebte Rasse 
aus dem Oberwallis in 
der Schweiz. Es gibt sehr 
viele Walliser Schwarzna-
senschafzuchtvereine, da-
runter einen in Tirol, in 
welchem unsere Schule 
Mitglied ist. 
Unsere ersten zwei Schafe 
kamen am 28.April 2022 
zu uns auf den Hof, als 
wir noch in Kundl waren. 
Im darauffolgenden Ok-
tober besuchten wir 
schließlich auch noch eine 
Widderausstellung, bei 
der wir unseren Widder 
Zorro kauften. Im März 
2023 wurden unsere ers-
ten zwei Lämmer gebo-
ren. 

Mittlerweile haben wir 
sieben Schafe, die immer 
bei uns auf dem Hof le-
ben und jedes Jahr kom-
men etwa sechs Lämmer 
auf die Welt. 
Zurzeit haben wir drei 
Lämmer, die ab nächsten 
Herbst alt genug sind, um 
verkauft zu werden. 
Einige unserer tierischen 
Produkte, wie unseren 
Honig oder Wollerzeug-
nisse, verkaufen wir am 
Bauernmarkt in Wörgl, 
den wir im Herbst und im 
Frühling monatlich besu-
chen. Dort gibt es auch 
noch Marmeladen, Franz-
brötchen, Crepes und 
noch vieles mehr zu kau-
fen. 
Außerdem veranstalten 
wir immer wieder Feste, 
wie ein Adventfest oder 
unser jährliches Hoffest, 
welches dieses Jahr am 
23.05.2025 stattfindet. 

Erdkinderhof Maria-Louisenbad
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Erneut wird dieser Workshop angeboten: 
 

Smartphone, Digitalisierung – 
Fluch oder Segen?? 
 
Fakt ist, der richtige Umgang damit ist der 
Schlüssel ! 

Um unseren Kindern den richtigen Umgang da-
mit zu lernen und vorleben zu können, brauchen 
wir als Eltern das nötige Wissen dazu.  
Aus diesem Grund bietet „Austria digital“ fol-
genden kostenlosen Workshop für ALLE Eltern 
an: 
#Eltern: Sicher im digitalen Familienalltag  
 
Der Workshop „#Eltern: Sicher im digitalen Fa-
milienalltag“ richtet sich an Eltern, die ihre Kin-
der sicher und verantwortungsbewusst durch die 
digitale Welt begleiten möchten. Teilnehmer/in-
nen lernen, wie sie den digitalen Fußabdruck ih-
rer Familie verwalten, die Mediennutzung ihrer 
Kinder begleiten und gesunde digitale Gewohn-
heiten fördern. Durch praktische Übungen und 
die LifeDesign-Methode werden Eltern befähigt, 
digitale Technologien sinnvoll und sicher in den 
Familienalltag zu integrieren. Der Workshop bie-
tet leicht verständliche Anleitungen und unter-
stützende Materialien, um Eltern das nötige Wis-
sen und die Werkzeuge zu vermitteln, um ihre 
Kinder vor digitalen Risiken zu schützen.   
Die Gefahren lauern nicht mehr auf der Straße, 
sie lauern überall im Netz!! 
Wir als Eltern haben die Pflicht, unsere Kinder 
davor zu schützen!! 
 
Werde auch du aktiv und sei dabei am 
Montag, 5. Mai von 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
im JUZ Brixen, Dorfst. 93 
 
Anmeldung bitte bis 2. Mai bei Birgit Strobl,  
Tel. 0664 351 60 51 
 
PS. Teilnehmer/innen können dazu gerne den ei-
genen Laptop, ihr Tablet oder Smartphone mit-
nehmen. 

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen  
mit Demenz  
sowie Angehörige und 
Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
    Begleiten  I  Beraten  I  Bilden

L a n d e s m u s i k s c h u l e    
B r i x e n t a l         

6361 Hopfgarten, Marktgasse 9 
Telefon: 05335/50066         E-Mail: brixental@lms.tsn.at   
Anmeldeschluss bis 30. Mai 2025 

für das Schuljahr 2025/2026  
Achtung! 
Anmeldungen, die nach der oben angeführten Anmeldefrist 
einlangen, kommen auf eine Warteliste, eine Aufnahme in 
das nächste Schuljahr kann daher nicht garantiert werden.  
Anmeldungen sind auch ONLINE möglich:  
www.musikschulen.at/brixental

EINLADUNG 
 

,,Ein Abend der Volksmusik” 
 

am Freitag, 23. Mai 2025 
im Alpenrosensaal Westendorf  

Beginn: 19.00 Uhr 
 

Es singen und musizieren SchülerInnen und 
LehrerInnen der Landesmusikschule Brixen-
tal und als musikalische Gäste: die ,,Heustadl 
Musig” und ein ,,Dreigesang” aus dem Zil-
lertal. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Eintritt: Freiwillige Spenden!
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Osterüberraschungen  
Immer wieder tauchte irgendwo 
ein neuer Osterhase in Brixen auf, 
es wurden immer mehr. Auch der 
Dorfplatz ist schön österlich ge-
schmückt. Angelika Hirzinger hat 
unser Dorf ganz osterhaft verzau-
bert, dabei bekam sie eine kleine 
Unterstützung aus dem Kinder-
garten. 
 
Osterfest  
Am 11. April, dem Freitag vor den 
Osterferien, feierten die Kinder-
gartenkinder gemeinsam mit un-
serem Pfarrer Roland Frühauf ein 
kleines Osterfest im Garten. Im 
Anschluss gab es eine lustige 
Osternestsuche, denn der Oster-
hase befüllte die selbstgebastelten 
Osternestchen der Kinder mit ei-
ner Kleinigkeit und versteckte sie. 
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Vorlesespaziergang 
durch Brixen im Thale – 
ein besonderes Erlebnis 
als Leseschule 
 
Anlässlich des Tiroler 
und Österreichischen 
Vorlesetages durften die 
Kinder der Volksschule 
Brixen im Thale ein ganz 
besonderes Erlebnis ge-
nießen: In Kooperation 
mit der Dorfgemeinschaft 
Brixen i. Th. fand ein stim-
mungsvoller Vorlesespa-
ziergang statt. An ausge-
wählten Orten im Dorf 
wurde den Schülerinnen 
und Schülern vorgelesen 
– und das mit ganz viel 
Herz, Humor und Begeis-
terung. 
 
Ein herzliches Danke-
schön gilt all unseren en-
gagierten Vorleserinnen 
und Vorlesern: 
l im TVB - Verena Geistler 
l in der Öffentlichen Bü-
cherei - Karin Ralser 

l in der Gemeinde - unse-
rem geschätzten Herrn 
Bürgermeister Andreas 
Brugger 
l im Pfarrhof -  
Herrn Sepp Wurzrainer 
l bei den Dorfknirpsen - 
Karin Wörndle 
l im Kindergarten -  
Katharina Antretter mit 
„Powerpointassistentin“ 
Nina Zimmermann 
l bei der Feuerwehr -  
Johann Beihammer und 
Martin Hirzinger 
 
Tandemlesen in der  
1. Klasse – Gemeinsam 
lesen macht Spaß!  
In der 1. Klasse wurde eif-
rig im Tandem gelesen! 
Zwei Kinder bilden ein 
Lese-Team und lesen ge-
meinsam einen Text – das 
macht nicht nur Freude, 
sondern fördert auch das 
genaue Zuhören, das flüs-
sige Lesen und das ge-
genseitige Unterstützen. 

Mit viel Begeisterung, ge-
genseitiger Hilfe und 
strahlenden Augen wur-
de gelesen, gelauscht, ge-
lacht und gelernt. Das 
Tandemlesen stärkt nicht 
nur die Lesefähigkeit, 
sondern auch das Mitei-
nander – denn gemein-
sam geht vieles leichter! 
Ein herzliches Danke-
schön an die engagierten 
Kinder und Lehrperso-
nen, die dieses besondere 
Leseerlebnis möglich ge-
macht haben. Die Fotos 
zeigen: Lesen verbindet! 

Lesefreude zum  
Anfassen –  
Buchvorstellungen der 
VS Brixen im Thale! 
 
In den letzten Wochen 
stand bei uns alles im Zei-
chen des Lesens!  
Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klas-
sen haben ihre Lieblings-
bücher kreativ präsentiert 
mit selbst gestalteten Pla-
katen, tollen Illustratio-
nen und spannenden In-
halten. 
Ob Abenteuer-, Tierge-

Die Volksschule berichtet
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schichten oder Comics, je-
des Kind stellte sein aus-
gewähltes Buch den Klas-
senkameradInnen vor. 
Die liebevoll gestalteten 
Plakate zeigten viel Mühe 
und Begeisterung. Viele 
Kinder konnten ihre Le-
sefreude teilen und viel-
leicht das nächste Lese-
abenteuer für andere 
inspirieren. 
Ein großes Kompliment 
an unsere jungen Leserin-
nen und Leser sowie an 
die Lehrpersonen, die 
diese Projekte begleitet 
haben! 
 
Bee-Bots und Lego Spike 
Kleine Roboter, große  
Wirkung – Programmie-
ren und Tüfteln in der VS 
Brixen im Thale!  
Die Welt der Technik und 
Robotik hält Einzug in die 
Volksschule Brixen im 
Thale! Mit viel Begeiste-
rung und Neugier tauch-
ten unsere Schülerinnen 
und Schüler in die span-
nende Welt des Program-
mierens ein – unterstützt 
von Bee-Bots und Lego 
Spike Essential. 
Die Bee-Bots und mTinys 
– kleine, farbenfrohe Bo-
denroboter – wurden von 
den Kindern mit einfa-
chen Befehlen gesteuert 
und durch vorbereitete 
Labyrinthe und Spiel-
pläne manövriert. Dabei 
entwickelten sie auf spie-

lerische Weise ein erstes 
Verständnis für Richtung, 
Logik und einfache Pro-
grammierabfolgen. 
Ein weiteres Highlight 
war das LEGO Spike Es-
sential-Set: Gemeinsam 
wurde nicht nur gebaut, 
sondern auch digital ge-
steuert! Besonders beein-
druckend: ein selbstge-
bautes Riesenrad, das 
über das iPad program-
miert und in Bewegung 
gesetzt wurde – Staunen 
garantiert! 
Ein großes Dankeschön 
an Frau Melanie Erber 
und Herrn Christoph 
Wörle, die diesen span-
nenden Projekttag ermög-
licht haben. Unsere Kin-
der waren mit vollem 
Einsatz und leuchtenden 
Augen dabei – so macht 
Lernen richtig Spaß! 
 
Kirchenbesichtigung der 
Klassen 3a und 3b  
Ein spannender Ausflug 
mit Josef Wurzrainer! Die 
Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 3a und 3b 
machten kürzlich einen 
lehrreichen Ausflug zur 
Pfarrkirche Brixen im 
Thale. Begleitet wurden 
sie dabei von Josef Wurz-
rainer, der mit viel Be-
geisterung und Engage-
ment die Führung über- 
nahm. 
Mit umfassendem Wissen 
vermittelte er den Kin-

dern spannende Informa-
tionen und Details zur 
Geschichte der Kirche 
und deren Umbau. Be-
sonders faszinierend wa-
ren die Erklärungen zu 
den einzelnen Bereichen 
der Kirche und deren 
Kunstwerke. Die Füh-
rung war nicht nur infor-
mativ, sondern auch ein 
schöner Anlass, den Be-
zug zur Kirche zu vertie-
fen. Die Kinder waren 
sichtlich begeistert. 
Ein herzliches Danke-
schön geht an Josef Wurz-
rainer, der sich seit vielen 
Jahren ehrenamtlich im 
Ort und in der Pfarre en-
gagiert und uns immer 
wieder mit seiner Fach-
kenntnis und seinem En-
gagement unterstützt. 
 
Naturwettbewerb an der 
Volksschule Brixen i. Th. 
– Wer hat die höchste  
Sonnenblume? 
 
Heute fiel der Startschuss 
für ein ganz besonderes 
Schulprojekt im Rahmen 
von „Jugend – Schule – 
Familie“ an der Volks-
schule Brixen im Thale: 
Unser Naturwettbewerb 
„Wer hat die höchste Son-
nenblume?“ ist offiziell 
gestartet! 
Mit großer Begeisterung 
nehmen die Schülerinnen 
und Schüler an der Ak-
tion teil, bei der es darum 
geht, ihre eigene Sonnen-
blume zum Wachsen zu 
bringen – und zwar so 
hoch wie möglich! 

Ein herzliches Danke-
schön geht an Traudi und 
Johanna vom Gartenbau-
verein Brixen im Thale, 
die mit viel Engagement 
und Fachwissen den Start 
begleitet haben. Die bei-
den Damen haben das 
Projekt liebevoll vorge-
stellt und jedes Kind mit 
Saatgut, Pflanztipps und 
einer großen Portion Mo-
tivation ausgestattet. 
 
Ziel des Projekts ist es 
nicht nur, die höchste 
Sonnenblume zu züch-
ten, sondern auch die 
Kinder für die Wunder 
der Natur zu begeistern 
und die Freude am Gärt-
nern zu wecken. Die Son-
nenblumen wachsen nun 
in Gärten, auf Balkonen 
oder am Fensterbrett – 
und wir sind schon sehr 
gespannt, welche Blume 
am Ende den Himmel be-
rührt! 
 
Gerne möchten wir uns 
auch bei Michaela Posch 
für die tolle Organisation 
im Rahmen des Projekts 
Jugend – Schule – Familie 
bedanken und freuen uns 
schon auf die Ergebnisse 
im Sommer! 
 
 
Wir freuen uns über einen 
Besuch auf unserer Home- 
page: www.vs-brixen.tsn.at  
VS Brixen im Thale,  
Pfarrfeld 1,  
6364 Brixen im Thale 
Tel. 05334 8201-3,  
direktion@vs-brixen.tsn.at 
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Der Sprengel dankt  
allen Personen, die den Verein finanziell oder durch 
ihre Mitarbeit bzw. Zusammenarbeit unterstützen. Vie-
len Dank auch an alle Personen, die uns eine Blumen- 
und Kranzspende zukommen haben lassen! 
 
Sturzprävention für ältere Menschen  
Viele Unfälle passieren im eigenen Haushalt und könn-
ten durch vorausschauendes Handeln vermieden wer-
den. Dazu möchten wir hier ein paar hilfreiche Tipps 
aufzählen und alle dazu motivieren, in ihren Wohnun-
gen die Gefahrenstellen zu erkennen: 
l Teppiche, die nicht richtig fixiert sind, können verrut-
schen oder Falten schlagen und somit zur Stolperfalle 
werden. Bitte entfernen Sie diese, denn es lohnt sich 
nicht, wegen eines dekorativen Teppichs einen Kno-
chenbruch zu erleiden. 
l Gerade in den Abend- und Nachtstunden ist man be-
sonders sturzgefährdet. Sorgen Sie daher immer für ge-
nügend Licht (eventuell in Kombination mit Bewe-
gungsmeldern), damit Sie Hindernisse gut erkennen 
können. 
l Bringen Sie an bestimmten Stellen, wie im WC oder 
in der Dusche Haltegriffe an, damit Sie sich auch mit 
den Händen gut festhalten können und das Aufstehen 
somit leichter wird. 

l Tragen Sie gutsitzende Schuhe mit einer ordentlichen 
Sohle, damit Sie guten Halt und somit auch ein besseres 
Gleichgewicht haben. 
l Natürlich spielen bei der Sturzprävention nicht nur 
die räumlichen Umstände eine Rolle, sondern auch Ihr 
eigener körperlicher Zustand: 
l Achten Sie darauf, dass Sie immer genügend Flüssig-
keit zu sich nehmen. 
l Versuchen Sie, sich mit regelmäßiger Bewegung fit zu 
halten. Dabei müssen Sie keine Höchstleistungen er-
bringen. Auch Gymnastik im Sitzen und kleine Spa-
ziergänge halten Sie in Schwung. 
l Die Medikamenteneinnahme sollte gewissenhaft er-
folgen. 
l Falls Sie Probleme mit Schwindel haben, benützen Sie 
eine Gehhilfe (Stöcke, Rollator). 
l Ziehen Sie Ihre Socken oder Schuhe im Sitzen an. 
 
Des Weiteren möchten wir Sie informieren, dass es für 
senioren- und behindertengerechte Bad-Umbauten at-
traktive Förderungen gibt. Bitte fragen Sie beim Land 
Tirol oder bei einem erfahrenen Installateur nach, wel-
che baulichen Voraussetzungen Sie erfüllen müssen. 
Bei der Antragstellung kann Ihnen Casemanager Diet-
mar Strobl, Tel. 0660 226 33 24 behilflich sein. 
Gerne können Sie sich auch an den Sozialsprengel wen-
den, falls es Fragen gibt. 

Aus der Krabbelstube 
Kleine Herzen sagen DANKE!

Wir, die Kinder der Dorfzwerge und Dorfknirpse, möchten diesmal etwas 
ganz Wichtiges sagen: DANKE, Mama!  
Zum Muttertag schicken wir euch die allerliebsten Grüße – mit vielen 
Kusshänden und einem Lächeln im Gesicht. 
Danke, dass ihr uns jeden Tag begleitet, uns tröstet, mit uns spielt und uns 
unendlich liebhabt. Ihr seid unsere Heldinnen – jeden Tag!  
Alles Liebe zum Muttertag wünschen eure Dorfzwerge und Dorfknirpse!  
 
Ein herzliches und großes Dankeschön geht auch an die Firma Wörndle & Hagenaars 
für die tollen Kapperln und an die Raiba Brixen für die Warnwesten (Bild rechts!). 

Elterncafé Nachmittagszwerge Brixen i. Th. für Kinder von 1 Monat bis 3 Jahren mit Begleitung   
Ab März jeden letzten Mittwoch des Monats von 15.00 bis 17.00 (28.5.,…) 
Wir von der Kinderkrippe Brixen im Thale laden euch herzlich ein, mit uns und euren Kindern einige schöne Momente 
im Eltern-Kind-Café zu verbringen. 
In einer vorbereiteten Umgebung haben wir die Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen, Bekanntschaften zu machen und 
andere Eltern kennenzulernen. Tipps und Tricks können ausgetauscht werden, und – das Allerwichtigste – die Kinder 
können spielen und soziale Kontakte mit anderen knüpfen. 
Genießt eine gemütliche Zeit bei Kaffee und Kuchen!  
Info & Anmeldung: Tel. 0664 88 50 17 73 oder via Mail: kinderkrippe_dorfzwerge@gmx.at 
Ort: Dorfstraße 87, 6364 Brixen/Thale  -  Kosten: 10,- € auf Spendenbasis                     Wir freuen uns auf euch!!! 
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Den Anfang macht Samy Hage-
naars, der besonders durch seine 
konstanten Leistungen überzeugt 
hat. Mit mehreren ersten Plätzen 
in Folge beim Raiffeisen Bezirks-
cup der Kinder gehört er zu den 
vielversprechenden Talenten des 
Skiclub Brixen. Sein Highlight war 
die Qualifikation zum Kids Ski 
Festival in Bad Hofgastein, bei 
dem er im Slalom den 7. Platz er-

reichte. Er besucht die Skimittel-
schule in Neustift. 
 
Johannes Fuchs hat den Sprung 
von den Schülerklassen in den FIS-
Bereich bereits geschafft und misst 
sich auf Profiniveau mit der Kon-
kurrenz aus dem In- und Ausland. 
Seine letzte Saison musste er ver-
letzungsbedingt früher beenden, 
doch in diesem Frühjahr ist er mit 
voller Motivation wieder ins Trai-
ning eingestiegen. Neben dem Ski-

sport besucht Johannes die HBLA 
für Tourismus und Ski in Bad Hof-
gastein. 
 
Nicht zu vergessen sind auch Noa 
Rabou und Jurre Jeurissen, zwei 
Athleten, die derzeit FIS-Rennen 
auf hohem Niveau bestreiten. Beide 
haben sich in dieser Saison durch 
starke Leistungen für die Welt-
meisterschaft qualifiziert – ein be-
achtlicher Meilenstein in ihrer 
sportlichen Laufbahn. Einen wich-
tigen Abschnitt ihrer Entwicklung 
verbrachten sie im Skiclub Brixen 
im Thale, wo sie einige Zeit trai-
nierten und an ihrer Technik feilen 
konnten.  
 
Insgesamt zeigt sich:  
Unser Nachwuchs ist stark unter-
wegs und wir dürfen gespannt 
sein, was die kommenden Rennsai-
sonen bringen. 

Skiclub Brixen im Thale 
 
In dieser Ausgabe dürfen wir ein paar Rennläufer und deren Erfolge vorstellen:



Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Rückblick:  
26. März 2025: Bezirkskegelmeisterschaft 
Unsere zwei Mannschaften belegten gute Plätze im 
Mittelfeld und verbrachten einen netten und geselli-
gen Tag. 

9. April 2025: Ostereierschießen 
Auch dieses Jahr hatten wir wieder die Gelegenheit, 
unsere Ostereier zu „erschießen“. Erfreulicherweise 
nutzten viele Mitglieder diese Möglichkeit. 

 
Vorschau:  
Mittwoch (!) 28. Mai 2025: Halbtagesausflug nach St. 
Martin/Lofer mit Besuch der Wallfahrtskirche Maria 
Kirchental 
Anschließend Einkehr im dortigen Gasthaus.  
Abfahrt: 13.00 Uhr BHF Westendorf, Hoferwirt,  
Brixnerwirt, Reitl  
Kosten: 20,00 € 
 
6. Juli 2025: Passionsspiele Erl 
 
9. August 2025: Musical Westside Story auf der Fes-
tung Kufstein 
Für beide Veranstaltungen gibt es noch Karten! Bitte 
bis spätestens 30.4. bei Monika melden. 

25.9. - 28.9.: Herbstreise an den Comersee 
Bitte bis spätestens 2.6.2025 einzahlen. 
 
Allen Müttern wünschen wir einen  
besonders schönen Muttertag!  
Ein Tipp: Eine Geschenkidee zum  
Muttertag oder zu anderen Anlässen!  
Bei der Raiba Brixen können Gutscheine er- 
worben werden. Diese Gutscheine können bei der An-
meldung in der Raiffeisenbank als direktes Zahlungs-
mittel verwendet werden.  
Bankdaten: 
Seniorenbund Brixen im Thale,  
IBAN: AT28 3621 5000 0005 1060 
 
Bei Fragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung! 
Eure Monika mit Team 
Tel. 0699 12 55 51 93 (auch WhatsApp) 
monika-strasser@hotmail.com
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Tiroler Mannschaftsmeisterschaften 
 
In den diesjährigen Tiroler Mannschaftsmeisterschaf-
ten nimmt der TC Raiba Brixen im Thale mit fünf 
Teams teil und die Meisterschaften beginnen am 
9.5.2025. Wir freuen uns schon jetzt auf spannende Be-
gegnungen und hoffen auf zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer, die unsere Spielerinnen und Spieler 
auf der Tennisanlage anfeuern.   
Unser Clublokal öffnet mit Beginn des Spielbetriebs 
und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Kindersommertraining  
Die Einschreibung für das Kindersommertraining fin-
det am Freitag, den 16. Mai 2025, um 17.00 Uhr im 
Clublokal statt. 
 
Preise Saison 2025:  
Platzgebühr: 
Mitglieder bzw. mit Gästekarte                           €   15,- 
Alle anderen                                                            €   18,-  
Mitgliedsbeiträge: 
Passive Mitglieder                                                  €   35,- 
Studierende, Schüler und Schülerinnen bis 16  €   60,- 
Kinder                                                                      €   25,- 
Familienkarte (Kinder bis 16 frei)                        € 305,- 
Erwachsene                                                             € 180,- 
Karte bis 17.00 Uhr                                                 € 105,- 
 
Bitte bei der Überweisung die Familiennamen und 
Vornamen aller einbezahlten Personen angeben. Die 
Beiträge sind vor der ersten Platzbenutzung zu ent-
richten.  



50 JAHRE50 JAHRE
TC RAIBA BRIXEN

3. MAI 2025
TENNISPLATZ BRIXEN I. TH.

FREUEN SIE SICH AUF MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG!

ALPENROSEN BUAMHANS UND HANSEI 

MIT SCHÄTZSPIEL - TOMBOLA UND HÜPFBURG!

FÜR SPEIS UND TRANK IST BESTENS GESORGT

  SPANFERKEL AM ABEND

GENERATIONEN
TURNIER

SPASSTURNIER

WARM- UP - DOPPEL
TENNISTURNIER

SPORTLEREHRUNG DURCH
DEN BÜRGERMEISTER

BEGINN 10:00 UHR

TENNISKIDS
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Der Sportverein Brixen informiert                  
SV Brixen –  
Fußball-Frühjahr 2025   
Der SV Brixen befindet 
sich derzeit mitten im in-
tensiven Meisterschafts- 
und Turnierbetrieb. Un-
sere Mannschaften haben 
bereits einige spannende 
Partien hinter sich, in de-
nen viel Einsatz und Lei-
denschaft gezeigt wurden.  
 
Spielbericht  
Kampfmannschaft:  
15.03.2025: Auswärts gegen 
SVG Mayrhofen –  
0:3-Niederlage  
Gegen einen heimstarken 
Gegner und auf einem 
schwer bespielbaren Kunst- 
rasen tat sich unsere 
Kampfmannschaft in der 
ersten Halbzeit äußerst 
schwer. Nach drei Stan-
dardsituationen lag man 
bereits zur Pause mit 0:3 
zurück. In der zweiten 
Halbzeit konnte sich das 
Team zumindest defensiv 
etwas stabilisieren, wei-
tere Gegentreffer wurden 
verhindert. Trotz der Nie-
derlage nimmt man wich-
tige Erkenntnisse für die 
nächsten Spiele mit.   
21.03.2025: SV Brixen –  
SV Umhausen 2:2 (1:0)  
Im Freitagabend-Flut-
lichtspiel zeigte unsere 
Mannschaft eine kämpfe-
rische Leistung vor hei-
mischem Publikum. Nach 
einem frühen Rückstand 
in der 25. Minute glich 
Stefan Bucher in der 63. 
Minute per Elfmeter aus. 
Nur drei Minuten später 
stellte Michael Graham-
mer auf 2:1. Leider muss-
ten wir in der 82. Minute 
noch den Ausgleich hin-
nehmen – die Enttäu-
schung über den späten 
Punkteverlust war spür-
bar.  

29.03.2025: SV Kirchbichl – 
SV Brixen 4:3  
Gegen den Tabellenzwei-
ten aus Kirchbichl zeigte 
unsere Mannschaft eine 
starke Leistung auf Au-
genhöhe. Bereits nach 15 
Minuten lag man mit 0:2 
zurück, doch Marcel 
Pirchmoser verkürzte 
prompt auf 1:2 (17. Mi-
nute). Kurz vor der Pause 
gelang Stefan Bucher mit 
einem sehenswerten Frei-
stoß der Ausgleich. Nach 
dem erneuten Rückstand 
in Minute 52 sorgte Stefan 
Bucher erneut per Frei-
stoß für das 3:3 (70.). In 
der 97. Minute (!) kassier-
ten wir schließlich das bit-
tere 4:3 – die Nachspiel-
zeit von sieben Minuten 
war aus unserer Sicht ab-
solut nicht nachvollzieh-
bar. Trotz dieser unver-
dienten Niederlage ge- 
bührt unserer Mannschaft 
für diese kämpferische 
starke Vorstellung ein 
großes Lob.   
05.04.2025: SV Brixen – SV 
Oberperfuss 1:3  
Gegen den aktuellen Ta-
bellenführer zeigte unser 
Team eine engagierte Leis- 
tung, konnte sich für den 

Einsatz aber nicht beloh-
nen. Tobias Moser ver-
kürzte in der 53. Minute 
auf 1:2 und brachte noch-
mals Spannung ins Spiel. 
Leider ließen wir in dieser 
Phase mehrere gute Tor-
chancen ungenutzt. Am 
Ende setzte sich der Favo-
rit mit 1:3 durch. 
 
12.04.2025: FC Natters – 
SV Brixen 3:1  
Ersatzgeschwächt musste 
unsere Mannschaft die 
Fahrt nach Natters antre-

ten. Nach einer ausgegli-
chenen ersten Halbzeit 
gelang Stefan Bucher 
kurz nach Wiederanpfiff 
der verdiente Ausgleich 
zum 1:1 (49. Minute). Nur 
drei Minuten später brach- 
te ein unglücklich verur-
sachter Elfmeter die Gast-
geber wieder in Führung. 
In der 71. Minute fiel 
schließlich das 3:1, womit 
die Entscheidung besie-
gelt war. Trotz guter An-
sätze blieb unser Team an 
diesem Tag ohne Punkte.  

Ein besonderer Dank geht an Familie Wagner von der Skiwelthütte für das Sponsoring der 
neuen Dressen der Reservemannschaft.  
 

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei Firma Elektro Strobl, 
dem Sponsor der neuen Dressen unserer U10-Mannschaft. 
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Fazit Kampfmannschaft: 
Die bisherigen Ergebnisse spiegeln die gezeigten Leis-
tungen nicht vollständig wider – unsere Mannschaft 
musste sich mehrfach unterm Wert ge- schlagen geben. 
Einsatz, Teamgeist und Moral sind jedoch intakt.   
Reservemannschaft: 
Die Reservemannschaft erwischte keinen optimalen 
Start ins Frühjahr. Der Beginn war etwas holprig, den-
noch hoffen wir, dass sich das Team rasch findet, sich 
steigert und vor allem den Zusammenhalt beibehält.  Unsere kleinsten Kicker beim Heimturnier

Spielplan Mai:
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Herzschlagfinale  
und sensationeller  
Landesmeistertitel 
für die VC Klafs  
Brixental Chicas! 
 
Das hätte sich Harald Schörg-
hofer am Ende seiner langen 
Trainerlaufbahn nicht erwartet! 
Noch vor einem Jahr kam es zur 
Trennung der Damenmann-
schaft, die erst seit 2021 neu ge-
gründet wurde und durch den 
enormen Zuwachs im letzten 
Jahr geteilt werde musste. 
 
In der oberen Play-off der Lan-
desliga B wollte man gut mit-
spielen, ein Platz unter den bes-
ten 4 Teams war das Ziel! 
Aber die Spielerinnen von Trai-
ner Harald Schörghofer besieg-
ten eine routinierte Mannschaft 
nach der anderen!  
 
Am letzten Spieltag in Volders 
wuchsen die VCB Chicas noch 
einmal über sich hinaus!  
Die Dramatik gegen den star-
ken Konkurrenten VC Volders 
war kaum zu überbieten. Satz 
eins und zwei wurden knapp 
verloren, doch angeführt von 
der routinierten Zuspielerin 
Martina Schwaiger-Mihalic 
fighteten die VCBlerinnen zu-
rück.  
Überragend die Liberoleistung 
von Carina Juen und das An-
griffsspiel von Anna Aigner, 
Magdalena Harasser, Leonie 
Gossner und der erst 13-jähri-
gen (!)Vanessa Juranovic. Letzt-
endlich stand es 2:2 in Sätzen. 
Nach einem 5:8 Rückstand bei 
Seitenwechsel durften sich Spie-
lerinnen, Trainer und die mit-
gereisten Fans über den glück-
lichen 15:9 Satzgewinn, Match- 
gewinn und vorzeitigen Lan-
desmeistertitel freuen! 
 
Unglaubliche Leistung und 
nach 21 Jahren endlich wieder 
ein Landesmeistertitel für die 
Damenabteilung des VC KLafs 
Brixental. Wir gratulieren recht 
herzlich!!! 

PFINGSTEN
Betriebs - Vereinsturnier

SA  07.06. - SO  08.06.
alter Fußballplatz Westendorf

SAMSTAG : Pfingstfest    SONNTAG : Finalspiele und Preisverleihung 

HOBBYMANSCHAFTEN, BETRIEBE UND VEREINE

design.print



Neue Bücher: 
 
Graffitikatz  
von Kaspar Panizza 

Was haben ein Altrocker 
und ein Fabrikerbe ge-
meinsam? Nicht viel, 
sollte man meinen. Viel-
leicht, dass beide am gan-
zen Körper tätowiert 
sind? Dass beide ermor-
det wurden? Oder, dass 
beiden die Haut abgezo-
gen wurde? Für Kommis-
sar Steinböck und sein 
Team ein makabrer Fall. 
Zur selben Zeit taucht 
Bansky in der Stadt auf 
und hinterlässt an man-
cher Münchner Haus-
wand heimlich seine 
Werke. Immer dabei ist 
Steinböcks Katze, Frau 
Merkel, die Bansky auf 
Schritt und Tritt verfolgt 
... 
 
Dein Schatten tanzt  
von Barbara Frischmuth 
Erzählungen. Fünf Varia-
tionen über Selbstbe-
hauptung und Einsam-

keit, fünf Frauenschick-
sale, fünf Versuche, sich 
nicht unterkriegen zu las-
sen - weder von den Zeit-
läufen noch von Männern 
und schon gar nicht vom 
Alter ... 
 
One of the girls  
Eine von uns lügt. Eine 
von uns betrügt. Doch 
würde eine von uns tö-
ten? Von Lucy Clarke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lexi reist mit fünf Freun-
dinnen auf eine grie-
chische Insel, um ihren 

Junggesellinnenabschied 
zu feiern. Der Urlaub in 
der Idylle bekommt bald 
Risse. Die Frauen haben 
alle etwas zu verbergen 
Nach und nach kommen 
immer mehr Geheimnisse 
ans Licht - bis eine Leiche 
auf den Klippen unter-
halb der Villa liegt ... 
 
Die Tote im Kaffeehaus 
von Beate Maxian 

Sarah Pauli, Chefredak-
teurin, trifft Marianne 
Böhm, Grande Dame der 
K a ff e e h a u s d y n a s t i e 
Böhm, zu einem exklusi-
ven Interview. Dann der 
Schock: Mitten im Ge-
spräch vertraut die alte 
Dame Sarah eine rätsel-
hafte Botschaft an und 
sackt leblos in sich zu-
sammen. Sarahs journa-
listischer Instinkt ist ge-
weckt. Geht in der Wiener 
Kaffeehausgesellschaft 
etwa ein Mörder um? 
 
Handbuch für den  
vorsichtigen Reisenden 
durch das Ödland  
von Sarah Brooks 
Es ist das Ende des 19. 
Jhdts. und nichts faszi-
niert die Menschen so 
sehr, wie die geheimnis-
vollen und angsteinflö-
ßenden Wunder des Öd-
lands. Nichts berührt die 
riesige, verlassene Wild-
nis zwischen China und 
Russland außer dem 
Transsibirien-Express, 
der jeden befördert, der 

es wagt, das Ödland zu 
durchqueren. Es gibt je-
doch Gerüchte, dass der 
Zug nicht mehr sicher ist 
... 
 
Fräulein Gold -  
Nacht über der Havel 
von Anne Stern, Band 7 

Berlin 1930. In der Stadt 
brodelt es gewaltig. Wirt-
schaftskrise und politi-
sche Instabilität rufen im-
mer radikalere Kräfte auf 
den Plan. Auch Hulda 
spürt, dass die vermeint-
lichen goldenen Jahre 
vorbei sind. Umso enga-
gierter kümmert sie sich 
als Hebamme um die Be-
lange von Frauen und 
Müttern. Als sie einer 
Schwangeren helfen will, 
stößt sie auf einen myste-
riösen Todesfall im 
Dunstkreis der Familie: 
Die jüngere Schwester 
Jutta ist Teil einer Jugend-
gruppe, die sich an der 
Havel trifft. Doch dann 
wird der Anführer tot 
aufgefunden ... 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr 
FR:  17 - 18.30 Uhr 
SO: 10.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 

Allen Müttern  
wünscht das Büchereiteam  
einen schönen Muttertag.
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Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab Februar 2023 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 240,-- 
1/2 Seite 135,--  
1/3 Seite   90,-- 
1/4 Seite   80,-- 
1/8 Seite   50,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 145,-- 
1/2 Seite   80,--  
1/3 Seite   57,-- 
1/4 Seite   42,-- 
1/8 Seite   25,--

In eigener Sache

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer von 5%, 
die wir an das Finanzamt abzuführen haben.  
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für ein 
Halbjahresabo (6 Einschaltungen) oder 20 % für ein Jahresabo 
(12 Einschaltungen), jeweils im Voraus zahlbar. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Halbjahresabo innerhalb eines Jahres und ein 
Jahresabo innerhalb von zwei Jahren aufzubrauchen.  
Für die Inserate auf der letzten Seite (Rückseite der Zeitung) bzw. 
auf der ersten Seite werden 10 % des Inseratpreises aufgeschlagen.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und können 
bei der Redaktion erfragt werden.  
Das Redaktionsteam

Hinweis der Redaktion: Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von 
Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht 
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des 
Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. Allfälli-
ge Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen 
bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die Inserenten/ Firma/Verei-
ne verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung 
von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen 
kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der 
Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Be-
rechtigung zur Veröffentlichung zu verfügen. 
 
Datenschutz: Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes 
Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage 
der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutz-
erklärung auf unserer Website informieren wir Sie über die wichtigsten 
Aspekte der Datenverarbeitung.  

Bärlauchsuppe 
 
Zutaten:  
400 g Bärlauch, 240 ml Milch,  
500 ml Fleischsuppe, 1 Zwiebel,  
200 g Crème fraîche, 30 g Butter, Pfeffer aus der 
Mühle, frisch geriebene Muskatnuss. 
 
Bärlauchblätter waschen, trocknen und die Stiele 
entfernen. Zwiebel schälen und würfeln. Anschlie-
ßend die Butter in einem Suppentopf erhitzen und 
die Zwiebeln darin andünsten. Bärlauch dazuge-
ben und 1 Minute mitdünsten. Die Fleischsuppe 
angießen und 15 Minuten bei mittlerer Hitze zie-
hen lassen. Die Suppe pürieren und die Milch ein-
rühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Zum 
Schluss die Crème fraîche einrühren. 
 
Wer hat ein interessantes Rezept oder einen Tipp? Wir würden es 
gerne veröffentlichen. Wir bitten, sich mit Maria Wurzrainer in 
Verbindung zu setzen, es bei ihr vorbeizubringen oder es ihr zu schi-
cken (Achenweg 2 oder j.wurzrainer@tsn.at). 

Dass Gewürze, mit denen man das Fleisch be-
streut, beim Braten nicht abfallen, sollte man das 
Fleisch vorher dünn mit Senf bestreichen und die 
Gewürze dann gut einmassieren. 
 
Reißverschlüsse sollten beim Waschen geschlos-
sen sein. Wenn nicht, lassen sie sich oft nicht mehr 
schließen. Klemmende Verschlüsse leicht einfet-
ten oder mit einer Bleistiftmine darüberreiben.
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Redaktionsschluss für die Juniausgabe:   
Freitag, 16. Mai 2025 
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Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im Mai Termine         

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

Gegenseitig versichert. Seit 1821. 
Mir haltn zamm.

Ihr 
TIROLER Berater

Thomas Krimbacher
+43 676 8282 8185
thomas.krimbacher@tiroler.at

tiroler.at

Das Wetter im März
Monatsniederschlag 89,3 l 2024 : 86 l 
 
Niederschlagstage 14            2024 : 16 
davon an 7 Tagen Regen         2024 : 12 
an 2 Tagen Regen und Schnee 2024 :   3 
an 5 Tagen Schneefall        2024 :   1 
 
Neuschneemenge 22 cm  2024 : 7 cm 

1.5.        Dr. Kristina Obermoser,  
             Kirchberg, Tel. 05357 2803 
03./04.   Dr. Kristina Obermoser,  
             Kirchberg, Tel. 05357 2803 
10./11.   Dr. Christiane Schwentner,  
             Reith, Tel. 05356 634 24 
17./18.   Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
             Brixen, Tel. 05334 8181 
24./25.   Dr. Carmen Weiß,  
             Kirchberg, Tel. 05357 2803 
29.5.      Dr. Peter Fuchs, Brixen 
             Tel. 05334 6060 oder  
             0664 200 51 56 
31./1.6.  Dr. Peter Fuchs, Brixen 
             Tel. 05334 6060 oder  
             0664 200 51 56 

Mittwoch .........30.04.......15.00 ....Krabbelstube, Elterncafé, Dechantstall 
.................. ........................18.00 ....Jungbauern, Maibaum-Passen 
Donnerstag......01.05. ...................Maiblasen 
................... .......................19.00 ....Maiandacht Kirche 
Freitag...... ........02.05.......19.00 ....Florianibittgang ab Brixnerwirt, Messe 
Samstag.... .......03.05.......08.00 ....Kirchenputz 
................... .......................10.00 ....Tennis, 50 Jahre - Jubiläum, Tennisplatz 
.................. ........................15.00 ....CF-Team, Muttertagsf., Alpenrosensaal 
Sonntag.... ........04.05. ...................AV, Wings for Life Run, Hopfgarten 
Montag..... .......05.05.......19.30 ....Juz, Vortr. Smartphone…-Fluch/Segen? 
Donnerstag......08.05.......13.30 ....Messe, 14.00 Seniorennachm., Pfarrsaal 
Freitag...... ........09.05.......15.00 ....Problemstoffsammlung, AWZ 
................... .......................19.30 ....Fußball, Brixen – Längenfeld 
Dienstag...........13.05.......19.00 ....Maiandacht Oberguggenh. Wegkreuz 
Mittwoch .........14.05.......19.00 ....Vortrag Sicherheit, Mittelschule Wstdf. 
................. .......................................AV Sen., Wanderg. Heuberg, Walchsee 
Donnerstag......15.05.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrsaal 
.................. ........................19.00 ....OGV, Wurstsalat & Bingo, Brixnerwirt 
Freitag...... ........16.05.......17.00 ....Tennis, Einschreibg. Kindertraining 
Samstag.... .......17.05.......14.00 ....Visitation: Kinder-/Familiensegnung 
.................. ........................18.30 ....Bischofsempfang, Gräbersegnung 
................. .......................................AV, Frühjahrswanderung, Rofan 
Sonntag.... ........18.05.......09.00 ....Firmung 
Montag..... .......19.05. ...................AV Extr.Gmiatl., Proseggklamm Ostt. 
Freitag..... .........23.05.......15.00 ....Erdkinderhof, Hoffest, Badhaus 
................... .......................19.00 ....Lange Nacht der Kirchen 
................. .........................19.00 ....Abend d. Volksmusik, Alpenrosensaal 
.................. ........................19.00 ....Fußball, Brixen - Absam 
Sonntag.... ........25.05.......18.00 ....Landjugend, Maiandacht Schneckgass 
Montag.... ........26.05.......19.00 ....Nachtanbetung, Kirche 
Dienstag...........27.05.......18.30 ....Bittgang: Wegscheid bzw. Klookapelle 
Mittwoch .........28.05.......13.00 ....Sen.bd., Ausflug Maria Kirchental 
.................. ........................15.00 ....Krabbelstube, Elterncafé, Dechantstall 
.................. ......................................AV Sen., E-Bike-Tour Kitzb. Alpen 
Donnerstag......29.05.......09.00 ....Christi Himmelfahrt, Erstkommunion 
Freitag...... ........30.05. ...................Anmeldeschluss Landesmusikschule



MEINE IDEEN 
HEUTE SCHON 
PLANEN
LANGFRISTIGES INVESTMENT BEGINNT  
HEUTE – FINDE DIE PASSENDE ANLAGE.

FONDS- 
FINDER 

STARTEN

Das ist eine Marketingmitteilung der Raiffeisen KAG.

Veranlagungen in Fonds sind mit höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten. 
Raiffeisen Fonds ist eine Marke der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH. Die veröffentlichten Prospekte sowie die Basisinformationsblätter der Fonds der Raiffeisen KAG stehen unter www.rcm.at unter der Rubrik 
„Kurse und Dokumente“ in deutscher Sprache zur Verfügung. Stand: April 2025

raiffeisen-fonds.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

Ob Verkauf oder Kauf – Immobilien sind Vertrau-
enssache. Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt: per-
sönlich betreut, kompetent beraten und mit einem 
feinen Gespür für Ihre Wünsche begleitet. 
Rosalinde Schreder und Angelika Winner bilden 
das engagierte Zweier-Team der Immobilienabtei-
lung der RaiffeisenBank Going. Mit viel Erfahrung, 
regionaler Marktkenntnis und einem echten Herz 
für Menschen unterstützen sie Eigentümer ebenso 
wie Wohnungssuchende. 
„Was uns auszeichnet? Eine individuelle Beratung, 
eine marktgerechte Bewertung und eine zielgerich-
tete Vermarktung – und das alles mit echter Hand-
schlagqualität“, betont Rosalinde Schreder. 
Gehen Sie den nächsten Schritt mit uns – wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

Alle aktuell verfügbaren Immobilien sowie weitere 
Kontaktdaten finden Sie auf www.immo-raiffeisen-
going.at. Das Immobilienteam der RaiffeisenBank 
Going freut sich auch auf Ihren Anruf unter +43 
5358 2078 44560. 

Ein neues Zuhause – mit uns an Ihrer Seite 

Ihre Immobilien-Expertinnen der RaiffeisenBank Going – persönlich, regional & verlässlich.

Zwei Frauen, ein starkes Team: Rosalinde Schreder 
und Angelika Winner, die Immobilienexertinnen 
der RaiffeisenBank Going, stehen Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.  

(Fotonachweis: Peakmedia Marketing / Alex Gretter)


